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HGV - Verbund Stapelholm
www.HGV-Verbund-Stapelholm.dewww.HGV-Verbund-Stapelholm.de

Redaktionsschlussfür die Monat-Ausgabe:XX. YYYY 2026

- Anzeige -

BECH GARTENBAU | Feldstraße 99 | 24811 Owschlag | Telefon (04336) 33 00 | www.baumschule-bech.de 
Öffnungszeiten Montag – Freitag 9 – 18 Uhr | Samstag 9 – 13 Uhr

MIT UNS WIRD´S EINFACH Grüner!
➢ Riesige Auswahl an Pflanzen 
 auf über 50.000 m²
➢ Liefer-, Pflanz- und 
 Pflegeservice

➢ Pflasterarbeiten durch 
 professionelle Steinsetzer
➢ Gartengestaltung aller Art
➢ Kostenlose Beratung vor Ort GARTENBAUBETRIEBEG

Bläserkonzert in BargenÜbernachtungs-Camp in Wohlde
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LINUS WITTICH Medien KG
Tel. 039931 579-38 | logistik@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

Zeitung
vermisst?
Sie erhalten die Zeitung unregelmäßig 
oder gar nicht? 
Wir danken Ihnen für einen Hinweis.

Die nächste  
Ausgabe  
erscheint am
Freitag, dem  
9. Oktober 2026.
Annahmeschluss für  
redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, den 23. September 2026

Annahmeschluss für Anzeigen:
Freitag, der 25. September 2026

F
oto: stock.adobe.com
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Rathaus in Kropp / Bürgerbüro Stapel
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

zusätzlich am Donnerstag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

24848 Kropp, Am Markt 10, Telefon: Zentrale 04624 72-0, Fax: 04624 7250
Amtsvorsteher Ralf Lange 04624 7233 r.lange@amt-ks.de
Ltd. Verwaltungsbeamter Stefan Ploog 04624 7214 s.ploog@amt-ks.de

Bürgerbüro, 25879 Stapel, Bahnhofstraße 29, Telefon: Zentrale 04883 179-0, Fax 04883 179-10
Bürgerbüro, Einwohnermelde-, Passamt Christel Pawlak 04883 179-16 c.pawlak@amt-ks.de

Finanzbuchhaltung 04624 72-910 fibu@amt-ks.de

Gleichstellungsbeauftragte Andrea Heinrich 04624 7231 a.heinrich@amt-ks.de

Schiedsmann für die Gemeinden
Bergenhusen, Erfde, Meggerdorf,
Stapel, Tielen, Wohlde

Hans Groth 0151 23031913 Hancobsloh 1, Erfde

Sozialzentrum Kropp Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. + Fr.:08:00 bis 12:00 Uhr Tel.: 04624 45710 Am Markt 17 h
Di.: geschlossen Fax: 04624 457120 24848 Kropp
Do.: 13:30 bis 17:00 Uhr

Gemeinde Bürgermeister Telefon/Fax Sprechzeiten
Bergenhusen Thies Brandt Tel.: 04885 901503

Mobil: 0151 28842022
Dienstag
17:15 bis 18:30 Uhr
Alte Meierei

Drage Maren Fürst Tel.: 04881 1504
Erfde Thomas Klömmer Tel.: 04333 454

Fax: 04333 997600
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Seeth Ernst-Wilhelm Schulz Tel.: 04881 7025
Stapel Jörg Lundelius Tel.: 04883 687

Mobil: 0160 7116009
Donnerstag,
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Bürgerhaus Stapel

Tielen Jan-Peter Rief Tel.: 0151 16506668
Wohlde Udo Möller Tel.: 0152 28649921

Gemeinden/Adressliste Redaktionsausschuss Telefon Fax Mail-Adresse
24861 Bergenhusen: Regine Schriever, Börmer Weg 7 a, 04885 454 901966 regine.schriever@web.de
25878 Drage: Maren Fürst, Achterum 5 04881 1504 1504 buergermeister.drage@gmail.com
24803 Erfde: Anke-Katrin Gosch, Achsberg 2 A 04333 999842 akgosch@t-online.de
25878 Seeth: Tanja Arp-Götze, Hauptstraße 1 04881 8146 tanja.arp-goetze@gmx.de
25879 Stapel: Arno Vorpahl, Großsteeder Weg 7 04883 710 arno.vorpahl@t-online.de
24803 Tielen: Hans Holmsen, Westen 1 04333 302 hans.holmsen@t-online.de
24899 Wohlde: Katrin Gertz, Birkenallee 16 0172 6002625 katrin.gertz@freenet.de
HGV-Verbund Karen Jans, Dorfstraße 14,

25879 Stapel
04883 905631 905632 lohnbuero-jans@t-online.de

Der Stapelholm-Kurier kann als E-Paper unter https://www.wittich.de/produkte/zeitungen/epaper-archiv/nr/3803/ gelesen werden.
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TAXI Bendschneider
•  Krankenfahrten 

für alle Kassen

• Dialyse-, Kurierfahrten

Tel.: 0 48 38 - 343
www.taxi-dithmarschen.de

GGootttteessddiieennssttee  iinn  SSttaappeellhhoollmm  

DDaattuumm//  OOrrtt  ZZeeiitt  IInnffoo  LLeeiittuunngg  

13.09.2026  
BBeerrggeennhhuusseenn 

10:00 KU4 - Einführung KU4-Team 

20.09.2026  
SSttaappeell 

10:00 Goldene Konfirmation A. Westbrock 

27.09.2026  
BBeerrggeennhhuusseenn 

18:00 Taizé-Gottesdienst M. Baltzer 

04.10.2026  
 

BBeerrggeennhhuusseenn   

 
 

10:00 

Gottesdienste  
zu Erntedank 

 
 

M. Baltzer 
SSttaappeell    10:00  A. Jans 
EErrffddee  16:00  A. Westbrock 

11.10.2026  
BBeerrggeennhhuusseenn 

10:00 Heilung A. Westbrock 
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen ver-
pflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der 
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TELLINGSTEDTER STR. 41 · 25794 DÖRPLING
Modrow.Jens@gmx.de
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Monatsspruch für September 2026
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe 
und Haschen nach Wind.� (Prediger 4,6)

„Haschen nach Wind“ - das ist ein schöner Begriff. Er beschreibt, wie 
man schnell nach etwas greift, das man eigentlich gar nicht greifen 
kann. Nach einem Ball haschen, nach Anerkennung haschen - und 
ganz unmöglich: nach Wind. Der Wind ist nicht zu greifen, auch 
wenn wir ihn spüren können. Und manchmal gibt es so vieles, was 
wir alles in die Hände bekommen wollen: Termine, Erwartungen, 
Aufgaben, Sorgen. Wir strengen uns an, wollen alles in die Hand 
nehmen, alles schaffen und dabei nichts verpassen. Doch je mehr 
wir danach greifen, desto mehr merken wir manchmal: Das alles 
lässt sich gar nicht fassen. Manchmal ist es genau wie mit dem 
Wind. Wir stehen mitten in ihm und können ihn doch nicht halten.
Der Prediger sucht seine Erkenntnisse in dem, was wir alle erleben. 
In diesem Satz kann er uns daran erinnern, dass ein Leben nicht 
dadurch reicher wird, wenn wir immer die Hände voll zu tun haben. 
„Eine Hand voll mit Ruhe“ kann manchmal besser sein als beide 
Fäuste voller Aktionismus: Manchmal ist es auch gut, nichts zu tun.
Gott lädt uns ein, die Ruhe auszuhalten und loszulassen. Nicht, 
weil Arbeit und Mühe unwichtig sind, sondern weil wir nicht alles 
schaffen können - und es deshalb auch nicht müssen. Wir dürfen 
zwischendrin Pausen machen. Wir dürfen auch mal an unsere Gren-
zen kommen. Und wir dürfen in all dem darauf vertrauen, dass Gott 
nicht nur bei uns ist, wenn wir viel schaffen, sondern auch dann, wenn 
wir einfach nur sind, was wir sind - ohne etwas leisten zu müssen.
Vielleicht ist das ein Moment, in dem wir unsere Hände für einen Au-
genblick einfach nur öffnen und hinhalten. Alles loslassen, wonach 

wir gerade greifen wollen, und 
einfach empfangen, was da 
ist. Unsere Sorgen abgeben 
und die hingehaltene Hand 
von Gott füllen lassen.
Vielleicht spüren wir dann: 
Wenn wir nicht mehr nach 
dem Wind haschen, streift er 
ganz von selbst über unsere 
Hände. Und vielleicht nehmen 
wir dann viel mehr wahr von 
dem, was da ist.
Eine Hand voll mit Ruhe wün-
sche ich Ihnen. Und dass Sie 
nicht nur Ihre Hände, sondern 
auch Ihr Herz mit diesem Ge-
danken füllen lassen können: 
„Du bist manchmal genau so, 
wie Du bist, genug.“ Vielleicht 
können Sie dafür dankbar sein 
- und vielleicht erfüllt gerade 
diese Dankbarkeit nicht nur 
ihre Hand, sondern auch Ihr 
Herz mit Ruhe und Frieden.
Herzliche Grüße für die Kir-
chengemeinde Stapelholm

Ihr Pastor Martin Baltzer �Foto: M-Spruch_2026_September

60 Projekte in 60 Jahren
SPD Ortsverein Stapel wird 60

Am 10. Oktober 2026 feiert der SPD Ortsverein Stapelholm sei-
nen 60. Geburtstag mit einem Festakt im Bürgerhaus in Stapel.
Alle Mitglieder des Ortsvereins mit ihren Partnern, gehören ge-
nauso wie ehemalige Mitglieder, regionale Nachbargemeinden 
mit ihren jeweiligen SPD-Vorsitzenden, die Vorsitzenden des 
Kreis- und Landesverbandes, Mitglieder und Bewerber*innen 
des Landtages und als Gastredner der designierte SPD-Mi-

nisterpräsident des Landes, Dr. Ulf Kämpfer zur eingeladenen 
Festversammlung.
Der 5- köpfige Festausschuss unter der Leitung vom SPD- Vor-
sitzenden Markus Zimmer begann bereits vor 1 Jahr mit den 
Planungen und Vorbereitungen für dieses Event. Unter dem 
Motto „60 Projekte in 60 Jahren“ werden die Aktivitäten und Pro-
tagonisten in einer Ausstellung in den Fluren des Bürgerhauses 
gezeigt, die auch für alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger 
am 11. Oktober von 10.00 – 13.00 Uhr bei einem kleinen Früh-
schoppen mit gewünschten Smalltalks zu sehen sein wird.
In der Zeit von 1966 bis heute hat der SPD - Ortsverein mit Horst 
Zastrow, Peter Giese, Ingo Endler und Rainer Rahn Mandatsträ-
ger als Bürgermeister in den Ge- meinden Norder- und Süder-
stapel, sowie nach der Fusion für die Gemeinde Stapel gestellt.
Für alle Festteilnehmer besteht die Möglichkeit die Geschehnis-
se der letzten 60 Jahre in einer 60- seitigen Chronik, die nicht 
nur mit Bildern, sondern mit Aussagen und Zitaten, Zeitstrahl 
und Strukturveränderungen unseres Ortsvereins mit nach Hau-
se zu nehmen.
Ein besonderer Höhepunkt wird die Ehrung verdienter Mitglieder 
für 25-, 40- und 50- jährige Mitgliedschaft sein.
Der Ablauf der Festveranstaltung ist wie folgt vorgesehen:
(1)	 Moderation und Begrüßung
	 Eröffnung der Veranstaltung durch die Moderation mit Be-

grüßung der
	 Gäste und kurzer Einführung in den Ablauf.
(2)	Kleiner Imbiss & Smalltalk
	 Gelegenheit zum Austausch in lockerer Atmosphäre bei ei-

nem kleinen Imbiss.
(3)	Festansprache des OV-Vorsitzenden
(4)	 Festansprache von Dr. Ulf Kämpfer
(5)	Grußworte der Gäste
(6)	Ehrung verdienter Parteimitglieder des OV
(7)	Kurzbeiträge aus der Chronik
(8)	Rundgang durch die bildliche Ausstellung
(9)	Kaffee und Kuchen
	 Gemütlicher Ausklang mit Kaffee und Kuchen.
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Einweihung der Gedenkstätte für die Opfer von Krieg  
und Gewalt
Am Sonntag, den 16. August 2026 wurde auf dem Friedhof in Sta-
pel die neue „Gedenkstätte für die Opfer von Krieg und Gewalt“ 
im Rahmen einer feierlichen Gedenkstunde ihrer Bestimmung 
übergeben.
Sehr haben wir uns über die große Resonanz aus der Bevöl-
kerung gefreut. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger waren der 
Einladung der politischen und kirchlichen Gemeinde gefolgt und 
haben damit deutlich gemacht, wie wichtig das gemeinsame Erin-
nern und das Bekenntnis zum Frieden auch heute sind.
Thies Thomsen erläuterte im Rahmen der Feier die Entstehung 
und Bedeutung der neuen Gedenkstätte. Dabei wurde auch die 
Geschichte der bisherigen Ehrenmäler und der Weg hin zu die-
sem neuen Ort des Gedenkens dargestellt:
Die Gemeinde Stapel ist im Jahr 2018 aus der Fusion der bis da-
hin eigenständigen Gemeinden Norderstapel und Süderstapel 
entstanden. In beiden ehemaligen Gemeinden gab es bereits seit 
den 1920er-Jahren jeweils ein Ehrenmal. Diese wurden im Laufe 
der vergangenen rund 100 Jahre lediglich in den 1950er-Jahren 
durch Gedenksteine für die Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
ergänzt. Mit der Zeit entsprachen beide Anlagen jedoch nicht 
mehr dem Anspruch an eine zeitgemäße und würdige Gedenk-
stätte.
Die Gemeindevertretung beschloss daher im Jahr 2025, beide 
bisherigen Ehrenmäler aufzugeben und auf dem Friedhof in Sta-
pel eine gemeinsame neue Gedenkstätte für die Opfer von 
Krieg und Gewalt zu errichten.
Bei der Gestaltung wurde zugleich großer Wert auf den Gedanken 
der Nachhaltigkeit und des bewussten Umgangs mit vorhan-
denen Materialien gelegt. Zahlreiche noch brauchbare Gegen-
stände und Elemente aus den bisherigen Ehrenmälern konnten 
wiederverwendet und in die neue Gedenkstätte integriert werden.
Die wesentlichen Informationen und historischen Zusammenhän-
ge sind auf den beiden dort aufgestellten Schautafeln dokumen-
tiert, sowie auf der Homepage der Gemeinde unter www.gemein-
de-stapel.de hinterlegt.
Ein Dank gilt der Kirchengemeinde Stapelholm für die sehr gute, 
konstruktive und harmonische Zusammenarbeit. Vielen Dank 
gilt Pastor Martin Baltzer für die gemeinsame Vorbereitung und 
Gestaltung dieser würdigen Gedenkfeier, sowie dem Musikzug 
Stapel für die musikalische Begleitung-
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Arbeitskreis, der die Entste-
hung und Zusammenlegung der Gedenkstätte über einen länge-
ren Zeitraum begleitet und maßgeblich mitgestaltet hat:
•	 Thies Thomsen
•	 Rainer Rahn
•	 Armin Jans

•	 Martin Baltzer

•	 Rolf Jöns

Sie haben Ideen entwickelt, beraten, geplant, organisiert und die 
Umsetzung begleitet. Durch ihr ehrenamtliches Engagement und 
ihre Bereitschaft, Verantwortung für dieses wichtige Projekt zu 
übernehmen, ist ein Ort entstanden, der dauerhaft Teil unserer 
Gemeinde sein wird.
Mein Dank gilt ebenso den ausführenden Firmen und der Amtsver-
waltung, die für die Umsetzung des Projektes verantwortlich wa-
ren, sowie dem Bauhof-Team der Gemeinde Stapel und unserem 
Friedhofswart Peter Retzlaff für ihre tatkräftige Unterstützung.

Nicht zuletzt möchte ich 
mich bei unseren Kamera-
dinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr be-
danken, die im Anschluss an 
die Feier für Getränke und 
einen kleinen Imbiss gesorgt 
und damit Gelegenheit für 
Begegnung und Gespräche 
geschaffen haben.
Ich hoffe, dass die Gedenk-
stätte auch in Zukunft ein Ort 
sein wird, an dem Menschen 
innehalten, sich erinnern und 
der Opfer gedenken können. 
Vor allem aber soll sie uns 
immer wieder daran erin-
nern, wie kostbar Frieden ist 
und wie wichtig es ist, ihn zu 
bewahren.
Ich danke allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die durch ihre 
Teilnahme an der Einweihungsfeier ihre Verbundenheit mit die-
sem Anliegen gezeigt haben.

Jörg Lundelius
Bürgermeister
Gemeinde Stapel

Gemeinsames Singen in Stapel
„Der Sommer geht zu neige, gar herbstlich weht der Wind ...“
Nach einer hoffentlich für alle schönen Sommerpause  treffen 
wir uns wieder zum Gemeinsamen Singen!
Wir starten am Freitag, 18. September um 19 Uhr. Ort ist wie 
immer das Ev. Gemeindehaus in der Meiereistraße 5, neben der 
St. Katharinenkirche im Ortsteil Süderstapel. Wir singen Som-
mer- und erste Herbstlieder, Plattdeutsches, Kanons usw. - alt-
Bekanntes und auch Neues - und jeder, der Lust zum Singen 

mit anderen hat, ist willkommen, mit oder ohne 
Chorerfahrung oder Notenkenntnisse. Aus un-
seren Liederheften kann sich Jede/r etwas wünschen. Musika-
lisch begleitet werden wir auf der Gitarre. Dauer etwa 1 Stunde; 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Infos bei C. Zim-
mer, Tel.: 04883-9051644. 
Folgetermine sind: 16.10., 20.11. 18.12. 

Christine Zimmer
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Fahrplan der Fahrbücherei 7 des Kreises Schleswig-Flensburg
13. Oktober

Erfde Dienstag (Di-A)
Schulstraße 4, Kita 10:15 - 10:30 Uhr
Am Sportplatz 10, Stapelholm-Schule 10:40 - 11:40 Uhr
Heidkoppel, Einkaufzentrum 11:45 - 12:15 Uhr
Henning -Paulsen-Weg 2, DRK Seniorenheim 13:10 - 13:20 Uhr
Am Kamp 9, Stapelholmer Weg 13:25 - 13:40 Uhr
Bargen / Eiderstraße 12 Bushaltestelle 13:50 - 14:05 Uhr
Scheppern / Dorfstraße 4 14:10 - 14:20 Uhr
Dorfplatz Jürgen-Sohrt-Straße 1 15:10 - 15:50 Uhr
Heidkoppel, Einkaufszentrum 16:00 - 16:20 Uhr

13. Oktober
Tielen Dienstag (Di-A)

Dorfplatz 4 14:30 - 15:00 Uhr
16. Oktober

Stapel Freitag (Fr-A)
Bahnhofstraße 31, DRK Kita 12:05 - 12:40 Uhr
Süderstapel / Mühlenstraße 5, Bushaltestelle 13:40 - 14:20 Uhr
Norderstapel / Hauptstraße 22 14:30 - 14:50 Uhr

16. Oktober
Bergenhusen Freitag (Fr-A)

Hersbarg 2, Grundschule & Kita 10:50 - 11:25 Uhr
Lüttensee 19 11:35 - 11:50 Uhr
Bäckerstroot 1, Friedhof Parkplatz 1 5:05 - 15:45 Uhr

16. Oktober
Wohlde Freitag (Fr-A)

Dorfstraße 36 10:10 - 10:40 Uhr
Dorfstraße 21, Bushaltestelle 15:55 - 16:25 Uhr

Mutwillige Beschädigung  
am Sternenkiek
Der Stape lho lmer 
Sternenkiek am Oster-
Liederweg in Stapel hat 
sich in den letzten Jah-
ren zu einem beliebten 
Treffpunkt von Hobby-
Astronomen und auch 
von Natur freunden 
entwickelt, die einfach 
die weite Aussicht in 
die Flussniederungen 
genießen wollen. Viele 
Menschen aus der Region haben bei einer Umfrage den Sternen-
kiek als ihren Lieblingsort in Stapel genannt.
Umso ärgerlicher ist es, dass der Platz jetzt von Randalierern 
mutwillig beschädigt wurde: Bei fünf Sichtschutzwänden wurden 
die oberen Abdeckungen abgerissen, dadurch sind bei den darun-

terliegenden Brettern die Federn 
abgebrochen, die Fernglasauf-
lieger sind teilweise ramponiert 
worden, die Sternentafel und 
die Schutzwände wurden be-
schmiert. Der Schaden beläuft 
sich auf ca. 1.000 Euro. Die Ge-
meinde Stapel hat unverzüglich 
Anzeige gegen Unbekannt ge-
stellt, die Polizei ermittelt.
Bitte halten Sie die Augen offen 
und helfen Sie mit, den Sternen-
kiek als friedvollen Ort für Jung 
und Alt zu erhalten.
Abgebrochene Abdeckung der 
Schutzwand

Fernglasauflieger beschädigt
� Fotos: David Resch
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Neues Mitglied im HGV-Verbund Stapelholm e.V.
Christina Röver - und warum ihr Zuckerstreuer „Klaus-Peter“ heißt

Seit dem 1. März 2025 führt Christina Röver (47) den Stapel-
holmer Heimatkrog in Seeth. Der zweite Vorsitzende des HGV-
Verbundes Stapelholm e.V., Stephan Doll, konnte sie als neues 
Mitglied gewinnen. Für uns war das ein schöner Anlass, Christi-
na in ihrem gemütlichen Krog zu besuchen und sie etwas näher 
kennenzulernen.
Wer in Stapelholm gut essen gehen möchte, dem fällt meist so-
fort der Stapelholmer Heimatkrog ein. Das traditionsreiche Haus 
steht seit vielen Jahren für Gastfreundschaft, regionale Küche 
und eine gemütliche Atmosphäre. Christina Röver hat sich mit 
der
Übernahme des Restaurants einen lang gehegten Traum erfüllt. 
Heute setzt sie auf frische, regionale und saisonale Küche, kom-
biniert mit gutbürgerlichen Gerichten und einer familiären Atmo-
sphäre in dem denkmalgeschützten Gebäude.
Dabei war ihr beruflicher Lebensweg ursprünglich ganz anders 
geplant. Christina wurde in Ost-Berlin geboren und wollte ei-
gentlich zur Polizei, um Kriminalkommissarin zu werden. Ste-
phan Doll und ich schauen sie erstaunt an und fragen, wie aus 
diesem Berufswunsch eine Gastronomin geworden ist.
Christina muss nicht lange überlegen. „Es war Zufall - so ist es 
manchmal im Leben“, erzählt sie lächelnd.
1996 zog die damals 16-Jährige nach Friedrichstadt, um in der 
Holländischen Stube den Beruf der Hotelfachfrau zu erlernen. 
Sofort merkt man, mit welcher Begeisterung sie über ihre Arbeit 
spricht. „Ich liebe und lebe meinen Beruf“, sagt sie voller Über-
zeugung.
Nach ihrer Ausbildung pendelte sie viele Jahre zwischen Davos 
in der Schweiz und Friedrichstadt. Die Winter verbrachte sie in 
Davos, die Sommer in Friedrichstadt. Irgendwann stellte sich je-
doch die Frage, wie es weitergehen sollte. „Ich habe überlegt, 
in ein Steuerbüro zu wechseln, ganz ins Ausland zu gehen oder 
mich selbstständig zu machen“, erinnert sie sich.
Ende 2024 erhielt sie schließlich die Möglichkeit, den Stapelhol-
mer Heimatkrog zu pachten. Christina strahlt: „Und jetzt sind wir 
hier! Wir haben richtig tolle Gäste und bekommen ein supertol-
les Feedback.“ Diesen mutigen Schritt in die Selbstständigkeit 
ging Christina jedoch nicht allein. Gemeinsam mit Koch Kai Eh-
mke wagte sie den Neustart im Stapelholmer Heimatkrog. Mit 
seiner langjährigen Erfahrung, seinem gastronomischen Know-
how und seiner Kochkunst trägt er maßgeblich zum Erfolg des 
Hauses bei. Zusammen bilden die beiden ein eingespieltes 
Team, das mit Leidenschaft und Kreativität für das kulinarische 
Angebot verantwortlich ist.
Während unseres Gesprächs erzählt sie kurzweilig und mit ei-
nem ganz besonderen Humor viele Geschichten aus ihrem Le-
ben und aus der Gastronomie. Selbst der Zuckerstreuer auf dem 
Tisch bleibt davon nicht verschont - denn der trägt selbstver-
ständlich einen Namen: Klaus-Peter. Solche kleinen Anekdoten 
zeigen schnell, warum sich Gäste bei ihr so wohlfühlen.
Heute beschäftigt Christina Röver elf Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. „Das macht richtig Spaß mit meinem Team“, sagt sie. 
Dabei verfolgt sie eine klare Philosophie: „Ich verkaufe
nur Speisen, die ich selbst essen würde.“ Genau dieser An-

spruch spiegelt sich auch in der Qualität ihrer Küche wider.
Für die Zukunft hat Christina bereits einige neue Ideen. Welche 
das sind, möchte sie nach und nach auf der Facebook-Seite des 
Stapelholmer Heimatkrogs bekannt geben.
Weitere Informationen, die Speisekarte, die Öffnungszeiten und 
die Kontaktdaten finden Interessierte auf der Homepage des 
Restaurants. Reservierungen werden ausschließlich telefonisch 
entgegengenommen.
Zum Abschluss brachte Stephan Doll die Freude des HGV-Ver-
bundes auf den Punkt: „Wir sind froh, dass Du da bist!“
Christina Röver betont, dass der erfolgreiche Start des Stapel-
holmer Heimatkrogs ohne die Unterstützung ihres Teams nicht 
möglich gewesen wäre. Sie ist dankbar für die vertrauensvolle 
und engagierte Zusammenarbeit mit ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Ebenso gilt ihr Dank den vielen treuen Gästen, die 
dem Heimatkrog seit der Eröffnung die Treue halten und ihn Tag 
für Tag mit Leben füllen.
Wir heißen Christina Röver herzlich im HGV-Verbund Stapel-
holm e.V. willkommen und wünschen ihr weiterhin viele zufrie-
dene Gäste, ein tolles Team und viel Erfolg für die Zukunft.

Eike Brodersen für den HGV-Verbund Stapelholm e.V.

Herzlich willkommen im HGV-Verbund Stapelholm: Stephan Doll 
(links) begrüßt Christina Röver vor dem Stapelholmer Heimat-
krog. Mit im Bild: Koch Kai, der gemeinsam mit ihr für das kulina-
rische Angebot sorgt.

Zusammen-gehen
Bereits im achten Jahr macht sich das Pilgerteam aus unserer 
Kirchengemeinde Stapelholm gerne zusammen mit Ihnen an 3 
Pilgerabenden auf den Weg.
Zu letzten Mal in diesem Jahr pilgern wir in der Umgebung von 
Wohlde.
Dieser Wege soll uns einladen, an besonderen Bäumen, Ausbli-
cken oder Orten auf dem Weg kurz innezuhalten, einen geistli-
chen Impuls zu hören und ihn für sich zu bedenken.
Normalerweise sind Pilgerwege deutlich länger, aber diese Pil-
gerabende sollen Anstoß geben zum Erleben in der Natur, um 

spirituelle Impulse und ums Schweigen, ums Loslassen und um 
kurze Entschleunigung. Unsere Pilgerwege sind ca. 8 km lang 
und beginnen um 18:00 Uhr und um ca. 21:00 Uhr kehren wir 
wieder zurück. Bitte ziehen Sie feste Schuhe an und nehmen 
Proviant für eine gemeinsame Pause mit.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen-zu-gehen am Frei-
tag, 11.09.2026 in Wohlde, Dorfstraße 13 beim Feuerwehr-
gerätehaus

Das Pilger-Team der Kirchengemeinde Stapelholm
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Schutzgemeinschaft Mitteleider -  
„Wir haben Fragen“
Gegen den bereits begonnenen, flächendeckenden Kahl-
schlag entlang der Mitteleider formiert sich eine neue Initiative.
Am 1. Oktober beginnt wieder die Fällsaison - auch an der Mit-
teleider. Deshalb haben sich jetzt diverse Naturschutzvereine 
sowie Verbände wie der BUND und der NABU zur
„Schutzgemeinschaft Mitteleider“ zusammengeschlossen. Ihr 
Ziel: kurzfristig ein Stopp der im vergangenen Winter begon-
nenen Fällarbeiten. Und langfristig: die Entwicklung der Mitte-
leider zu einem naturnahen, baumbestandenen Schutzgebiet 
für Pflanzen und Tiere und zu einem möglichst intakten Erho-
lungsraum für die Menschen in der Region.
Die erste Maßnahme der neuen Initiative ist ein 20 Punkte um-
fassender Fragenkatalog, der jetzt an verantwortliche Perso-
nen, Behörden und Verbände verschickt wurde.
Angefangen beim ausführenden Eider-Treene-Verband über 
die Naturschutz- und Wasserbehörden der Kreise bis hin zum 
schleswig-holsteinischen Minister für Energiewende, Klima-
schutz, Umwelt und Natur, Tobias Goldschmidt.
„Wir glauben“, sagt Hans-Gerhard Dierks vom Naturschutzver-
ein Stapel, „dass die flächendeckenden Rodungen der Gehöl-
ze auf 50 Kilometer Flusslänge einen so katastrophalen Ein-
griff in die Natur darstellen, mit solch weitreichenden Folgen für 
Tiere und Pflanzen, für das Wasser, für das Klima und für das 
Landschaftsbild, dass solch ein Beschluss ohne umfassende 
und sorgfältigste Prüfung nicht umgesetzt werden darf. Und 
unser Eindruck ist: Hier wurde so gut wie gar nichts geprüft. 
Stattdessen scheint der Beschluss zur Gehölzentfernung al-
lein den allgemeinen Grundsätzen der Deichsicherheit und der 
dazugehörenden Deutschen Industrie-Norm 19712 zu folgen.“
Dabei ist die Mitteleider nach Überzeugung der Schutzgemein-
schaft alles andere als ein genormtes Gewässer. „Das Beson-
dere an der Mitteleider ist“, so erklärt es Christoph Scheuring 

aus Kleve, „dass der Fluss einerseits durch das Eidersperr-
werk und die Schleuse Nordfeld von den Sturmfluten der Nord-
see entkoppelt ist. Und dass andererseits Starkregenphasen 
im Oberlauf auch nicht in der Mitteleider ankommen, sondern 
in den Nord-Ostsee-Kanal entwässern. So etwas gibt es in 
Deutschland kein zweites Mal.
Sowohl die Fließrichtung als auch die Wasserstände werden 
hier technisch gesteuert. Die Gefahr eines Hochwassers in 
Form einer plötzlichen Naturkatastrophe existiert an der Mitte-
leider mehr oder weniger nicht.“
Warum müssen dann aber trotzdem ca. 5.000 Bäume gerodet 
werden? Das ist der zentrale Punkt des verschickten Fragen-
katalogs. War die spezielle hydraulische Situation der Mittelei-
der Gegenstand der Beschlussfindung? Existiert eine spezielle
Gefahrenanalyse für die Mitteleider? Welche Gutachten wur-
den hierzu erstellt? Andere Fragen sind: Wurden die Folgen 
für die Umwelt im Vorweg ausreichend thematisiert? Wurde 
überhaupt eine Bestandsaufnahme aller geschützten Tier- und 
Pflanzenarten gemacht? Welche Ausgleichsmaßnahmen wur-
den geplant, um den Verlust gefährdeter Pflanzen und Tiere 
aufzufangen? Wurde der genaue Standort der Bäume berück-
sichtigt? Ob sie sich im Uferbereich, auf dem Schutzstreifen 
oder auf dem Deich selbst befinden? Wurden die Folgen der 
Fällungen für die Vogelwelt und für die Fledermauspopulation 
diskutiert? War die Wassertemperatur ohne die jetzige Ver-
schattung der Ufer ein Thema? Und welche Folgen hätte das 
wiederum für die Fische, den Bewuchs, die Fließgeschwindig-
keit und den Sedimenteintrag im Uferbereich?
Weitere Fragen der Schutzgemeinschaft beschäftigen sich mit 
dem Verwaltungsvorgang als solchem. Auch die Finanzierung 
der millionenschweren Maßnahme ist in dem Schreiben ein 
Thema.
„Unsere Fragen richten sich dabei ausdrücklich nicht gegen 
einzelne Behörden oder Verbände“, erläutert Steve Gröne. 
Gröne ist sowohl Gründungsmitglied der Schutzgemeinschaft 
Mitteleider als auch Vorstandsmitglied der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald und des BUND Nordfriesland. „Es geht 
uns hier nicht darum, Versäumnisse aufzuzeigen“, sagt er, 
„sondern darum, einen gesellschaftsweiten Diskurs in Gang 
zu setzen, der sich mit der Bedeutung der Mitteleider für un-
ser Land und unser Klima auseinandersetzt. Gerade in der 
heutigen Zeit, in der um uns herum quadratkilometerweise die 
Wälder brennen und Ernten verdorren und wir allein in diesem 
Sommer bereits 15.000 Hitzetote zu beklagen haben, ist eine 
fachlich unnötige Rodung von schattenspendenden, klimare-
gulierenden Kohlendioxid-Speichern nicht nur unverhältnismä-
ßig. Sie ist grotesk.“
Aus diesem Grund will die Schutzgemeinschaft Mitteleider 
jetzt alle politischen und rechtlichen Möglichkeiten nutzen, um 
zuallererst einen vorläufigen Stopp der Rodungen zu erwirken. 
„Wenn ein 70-jähriger Baum gefallen ist, richtet ihn nichts in 
der Welt wieder auf“, betont dann auch Thomas Pruß, der als 
Angler viele Stunden seines Lebens auf der Eider verbringt. 
„Es bräuchte 100 Jungbäume, um allein die CO2-Speicherung 
eines solchen Baums aufzuwiegen. Und seine Bedeutung als 
Klima-Puffer und als Habitat anderer Lebewesen ist durch 
Neupflanzungen schon gar nicht ersetzbar. 
Uns ist es deshalb wichtig, aufzuzeigen, welchen Schatz wir 
da vor unserer Haustür haben. Und was wir für immer verlieren 
würden, wenn das Kettensägen-Massaker ungebremst fortge-
setzt wird. 
Uns ärgert es sehr, dass die Mitteleider von Behörden und Me-
dien oftmals dargestellt wird als eine triste Wasserstraße mit 
einem Spalier lästiger Pappeln an ihren Ufern. 
Die baumbestandene Mitteleider ist ein artenreiches Paradies. 
Und sie ist das Herz Schleswig- Holsteins.“
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„Sternenwege“ -  
Ein kosmisches Gongkonzert in Erfde
Peter Heeren und Sven Fanick verbinden Gongs und Orgel zu einer musikalischen Reise  
durch den Sternenhimmel

Erfde. Zu einem au-
ß e r g e w ö h n l i c h e n 
Konzerterlebnis lädt 
die Kirchengemein-
de am Samstag, 19. 
September 2026, 
um 17 Uhr in die St. 
M ar ien - M agdale -
nen-Kirche in Erfde 
ein. Unter dem Titel 
„Sternenwege - Ein 
kosmisches Gong-
konzert“ begegnen 
sich die Klangwelten 
von Gongs und Orgel.
Im Mittelpunkt ste-
hen sechs Komposi-
tionen von Moritz N. 
Jansen, die nach be-
kannten Sternbildern 
benannt sind: Orion, 
Lyra, Cassiopeia, 
Cygnus, Andromeda 
und Pegasus. Jedes 
Werk entwirft dabei ei-

nen eigenen musikalischen Kosmos - zwischen schwebenden 
Klangflächen, feinen Obertönen, rhythmischen Strukturen und 
großen dynamischen Entwicklungen.
Eine Besonderheit ist Heerens ungewöhnliche Spielweise auf 
den Gongs. Er verwendet sie nicht nur als Schlag- und Klangin-

strumente, sondern spielt mit ihnen auch melodische Linien 
und Tonfolgen. Damit erhält der Gong eine Funktion, die man 
mit diesem Instrument zunächst kaum verbindet: Er kann nicht 
nur rauschen, schwingen und gewaltige Klangräume entstehen 
lassen, sondern auch musikalische Gestalten und Melodien 
hervorbringen.
Durch unterschiedliche Anschlags- und Spieltechniken entsteht 
ein außerordentlich breites Klangspektrum - vom kaum hörbaren 
Schwingen einzelner Töne bis zu mächtigen Klangwellen, die 
den gesamten Kirchenraum erfüllen.
An der Orgel ist Sven Fanick zu hören. 
Die Verbindung von Orgel und Gong eröffnet dabei besondere 
akustische Möglichkeiten. 
Der lang nachschwingende Gongklang trifft auf die große Far-
benvielfalt der Orgel; beide Instrumente können miteinander 
verschmelzen, einander antworten oder eindrucksvolle klang-
liche Kontraste bilden.
„Sternenwege“ ist damit nicht nur ein Konzert, sondern eine 
musikalische Reise durch sechs imaginäre Himmelsräume - von 
Orion über Lyra, Cassiopeia und Cygnus bis hin zu Andro-
meda und Pegasus.

Das Konzert findet am 19. September 2026 um 17 Uhr in der 
St. Marien-Magdalenen-Kirche in Erfde statt.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende ist willkommen.
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Veranstaltungskalender - Gemeinde Berghusen
September Wer Was Wann Wo
18.09. Gemeinde Fahrbücherei 10:50 - 11:25 Grundschule Hersbarg 2

Fahrbücherei 11:35 - 11:50 Lüttensee 19
Fahrbücherei 15:05 - 15:45 Bäckerstroot 1 Parkplatz

22.09. Gemeinde Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 19:30 gesonderte Bekanntgabe
24.09. Landfrauen Kinoabend auf Kreisebene Bekanngabe
25.09. Reitergemeinschaft Arbeitsdienst 17:00 Reithalle
26.09. Reitergemeinschaft Kurs „Akademische Reitkunst“ Quint Schneider 09.00 - 20:00 Reithalle
27.09. Reitergemeinschaft Kurs „Akademische Reitkunst“ Quint Schneider 09.00 - 15:00 Reithalle
27.09. Landfrauen 29. Bauernmarkt - Herbstkränze 10:00 - 18:00 Schwabstedt
30.09. Gemeinde Essen in Gemeinschaft 11:30 Hoier Boier
Oktober Wer Was Wann Wo
01.10. FFw Feuerwehrdienst 19:00 Feuerwehrgerätehaus
06.10. DRK-Ortsverein Blutspenden 16:00 - 19:30 Grundschule, Hersbarg
08.10. DRK-Ortsverein Erntedanknachmittag 14:30 Hoier Boier
08.10. Landfrauen Faszination Skandinavien, 

Bildervortrag mit Uwe Naeve aus Erfde
19:30 Muhl´s Gasthof Wohlde

09.10. Gemeinde Seniorennachmittag 14:30 Alte Meierei

Veranstaltungen der Kirchengemeinde Stapelholm  
in Bergenhusen im Gemeindehaus
montags
10:15 Uhr bis 11:30 Uhr Kirchenzwerge Henrike Tüxsen

Tel. 0152-55433952
mittwochs
15:00 bis 17:00 Uhr Gemeindenachmittage
letzter Mittwoch i. Monat

donnerstags (außer in den Ferien)
15:30 - 16:45 Uhr Kinderkreis Maren Rahn (5-7 Jahre)

Tel. 04885-267
16:45 - 18:00 Uhr Kinderkreis Maren Rahn (8-11 Jahre)

Tel. 04885-267
Kirchenbüro Bahnhofstr. 29, 25879 Stapel, Tel. 04883-905724
kirchenbuero@kirche-in-stapelholm.de

Foto: @Daniel - stock.adobe.com
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Gemeinsam für morgen planen.

Der richtige Zeitpunkt ist jetzt. 

Wir helfen Ihnen bei wichtigen Vorsorge- 
themen wie Patientenverfügung, Testament 
oder Bestattungsvorsorge. Alle Infos unter 
trauerhilfe-bendixen.de/vorsorge

Sorgen Sie heute für morgen vor.  

Versuch geglückt - „Lüttes Dörpsfest“ kam gut an
Bergenhusen Das traditionelle Dorffest neu zu beleben, war 
am Sonnabend den 15. August die Aufgabe, die sich der Sport- 
und Kulturausschuss zusammen mit den teilnehmenden Verei-
nen und der Gastronomie im Storchendorf gestellt hatte. Nicht 
neu waren zuallererst die genutzten Möglichkeiten mit bunten 
Plakaten/Flyern Werbung zu machen. Neu war allerdings die 
Methode selbst. Die Gemeinde, aber auch die Vereine, die mit 
ihren Programmbeiträgen zur Attraktivität beitrugen, nutzen 
konsequent die zur Verfügung stehenden Kanäle und Mög-
lichkeiten über Social Media, um für das Fest zu werben. Die 
Gemeindevertretung und viele Helfer hatten zuvor bereits am 
richtigen „Set Up“ gearbeitet. Das große Zelt der Scheibengil-
de, eine Freiluft-Tanzfläche und etliche Bierzeltgarnituren, dazu 
bunte Beleuchtung und Blumenschmuck wurden aufgebaut. Für 
das leibliche Wohl sorgte eine „Fressmeile“. Der Durst wurde an 
zwei großen Bierpilzen der Teams vom Landgasthof und Café 
HoierBoier und Bistro Storchenschnabelgestillt. Das leibliche 
Wohl versorgte der Imbisswagen vom Partyservice Mirco Han-
sen. Leckere frisch zubereitete Spezialitäten wurden von Achim 
Medau vom Gasthof Blumental im Fischwagen angeboten.
Besonders war auch das Angebot für die Kleinen. Die übliche 
Hüpfburg und eine Torwand wurden von der Provinzial Versi-
cherung aus Kropp kostenfrei bereitgestellt. Ebenso kostenlos 
hatte Axel Iwers von der Firma Iwers und Sohn aus Stapel ein 
Kinderkarussell und den elektrischen Minibagger, der in der gro-
ßen Sandkiste für Spaß sorgte, zur Verfügung gestellt.
Das Programm selbst hatte es dann tatsächlich in sich und ge-
treu dem Motto „Die Mischung machts“, war offensichtlich für 
viele etwas dabei. Nicht mehr so heiß wie in den Tagen zuvor 
spielte das Wetter an diesem Tag ebenfalls mit. Das all dies 
Erfolg hatte, zeigte sich bereits früh am Nachmittag zu Beginn 
der Veranstaltung. Rund um das aufgebaute Zelt waren nahezu 

alle Festzeltgarnituren besetzt, weitere mussten nach Bedarf 
aufgebaut werden. Viel Spaß für alle Besucher wünschte Bür-
germeister Thies Brandt, der sich zur Eröffnung über den guten 
Zuspruch nicht nur aus Bergenhusen freute.
Bereits ab 14:00 Uhr wurden vom Landgasthof und Café und 
dem Bistro Storchenschnabel Torten, Kuchen und Kaffee ange-
boten. Eine attraktive Tombola, vom Heimatverein organisiert, 
zeigte sich als Publikumsmagnet. Gleiches galt für das Hobby 
Horse Turnier auf dem Sportplatz, organisiert von der Reiterge-
meinschaft. Hier konnten die Kinder mit ihren bunten Pferdchen 
auf dem Holzstiel wie die großen über den Parcour reiten und 
Preise gewinnen. Animiert von der Jury, die das Turnier ähnlich 
wie im großen Sport leitete, ging in einem besonderen Durchlauf 
auch die Gemeindevertretung an den Start. Gut, vor allem von 
Neubürgern angenommen, wurde auch ein Dorfrundgang, den 
Tanja Thiesen für den Heimatverein anbot. Weiterhin präsentier-
ten Frauke Mohrwinkel den den NABU und Helmut Pauls den 
Fischereiverein mit einem Stand zum Mitmachen.
Am späten Nachmittag, bis in den Abend hinein, war dann vom 
Sportverein organisiert, das Menschen-Kicker-Turnier der An-
ziehungspunkt. Jeweils zu sechst, kämpften hier zehn Mann-
schaften in zwei Gruppen gegeneinander und anschließend in 
den Ausscheidungsspielen um den Turniersieg. Wie beim klei-
nen Tischkicker angeordnet, wurden die Akteure auf dem Spiel-
feld mit den Händen an großen Stangen fixiert, um dann den 
Softball möglichst oft in das gegnerische Tor zu befördern. Viele 
Gäste blieben am Abend zur After-Show-Party. Insbesondere 
aber die Jugend und jüngere Erwachsenen belagerten dann 
ab 22:00 Uhr die Tanzfläche und feierten zur Musik des DJ ab. 
Nach dem Kundtun vieler Besucher stand am Ende ein Urteil 
fest: „Unbedingt wiederholungsbedürftig!“ 
Markus Süphke

Turnierplatz „Hobby-Horse-Turnier“ mit Festgelände dahinterBürgermeister Thies Brandt eröffnet das „Lütte Dörpsfest“

Foto: @Daniel - stock.adobe.com
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SoVD  Sozialverband Deutschland e.V. 
Ortsverband Bergenhusen 

Einladung zu einer Info Veranstaltung
mit anschließende  gemeinsame

Frühstücksbuffet   

Der SoVD Ortsverband läd  zu einem gemeinsame
Frühstücksbuffet 

 in den Hoier Boier in Bergenhusen ein. 

Jeder ist herzlich willkommen auch nicht Ortsverbandsmitglieder 
Es müssen sich mindestens 20 Personen ngemeldet haben. 

Preis :  Pro OV Mitglied     13,00 Euro      
Preis:    Nicht OV Mitglied und Gäste  16,00 Euro 

Um zeitiges Anmelden bis zum  10.10.2026 
Anmeldung  ab sofort beim  
1.Vor . 
Hans Werner Mußfeldt Goosstroot 15  24861 Bergenhusen  Tel. 04885 / 567 
oder Handy 0173/7579492. 

Hans Werner Mußfeldt 
1. Vors. 

Bergenhusen plant neuen MarktTreff im Ortskern
Die Gemeinde Bergenhusen möchte die Nahversorgung im Ort 
langfristig sichern und führt aktuell die Erstellung einer Mach-
barkeitsstudie für einen neuen MarktTreff durch. Das Vorha-
ben soll auf einem zentral gelegenen Grundstück im Ortskern 
untersucht werden.
Für die Machbarkeitsstudie erhält die Gemeinde eine Förde-
rung vom Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Lan-
desentwicklung des Landes Schleswig-Holstein in Höhe von 
75% der Beratungs- bzw. Planungskosten. Mit der Untersu-
chung soll geklärt werden, ob und wie ein MarktTreff sinnvoll 
umgesetzt, finanziert und dauerhaft betrieben werden kann. 
Dabei steht vor allem die Frage im Mittelpunkt, welche Ange-
bote die Einwohnerinnen und Einwohner künftig vor Ort benö-
tigen.
Der geplante MarktTreff soll mehr sein als ein reiner Einkaufs-
ort. Vorgesehen sind neben einem großzügigen Bereich für 
die Nahversorgung auch ein Treffbereich für Gespräche und 
Begegnungen sowie ein Multifunktionsraum. Dieser könnte 

künftig für unterschiedliche Veranstaltungen, Vereinsangebo-
te oder weitere gemeinschaftliche Nutzungen zur Verfügung 
stehen, ohne in Konkurrenz zur bestehenden Gastronomie im 
Ort zu treten.
Auch externe Dienstleister sollen in das Konzept eingebunden 
werden können. Beispielsweise können sich Betreiberinnen 
und Betreiber von Marktwagen oder vergleichbaren mobilen 
Angeboten (z.B. Friseure) melden, wenn sie ihre Waren oder 
Dienstleistungen im MarktTreff anbieten möchten. Auf diese 
Weise soll das Angebot flexibel ergänzt und auf die Bedürf-
nisse der Gemeinde abgestimmt werden. Interessierte Dienst-
leister können sich bei Interesse gerne per Mail an den Bürger-
meister der Gemeinde Bergenhusen, Thies Brandt, wenden.
Mit der Machbarkeitsstudie schafft Bergenhusen nun die 
Grundlage für die weiteren Entscheidungen. Ziel ist es, ei-
nen zentralen Ort zu entwickeln, der Einkaufsmöglichkeiten, 
Dienstleistungen und gemeinschaftliches Leben miteinander 
verbindet.

SoVD Sozialverband Deutschland e.V.
Ortsverband Bergenhusen

Einladung zu einer Info Veranstaltung mit anschließendem gemeinsamen Frühstücksbuffet

Datum: Sonntag 18.10.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr

Der SoVD Ortsverband lädt zu einem gemeinsamen Frühstücks-
buffet in den Hoier Boier in Bergenhusen ein.
Jeder ist herzlich willkommen auch nicht Ortsverbandsmitglie-
der
Es müssen sich mindestens 20 Personen angemeldet haben.
Preis :Pro OV Mitglied 13,00 Euro
Preis: Nicht OV Mitglied und Gäste 16,00 Euro

Um zeitiges Anmelden bis zum 10.10.2026 wird gebeten Anmel-
dung ab sofort beim

1.Vors.
Hans Werner Mußfeldt Goosstroot 15, 
24861 Bergenhusen, Tel. 04885 / 567
oder Handy 0173/7579492.

Auch nicht SoVD Ortsverbandsmitglieder 

und Gäste sind herzlich willkommen

Im Namen des Vorstandes

Hans Werner Mußfeldt
1. Vors.

Sport- und Kulturausschuss
Essen in Gemeinschaft in Bergenhusen

Das Hoier Boier Team kocht im September folgendes Essen in 

Gemeinschaft:

Wann: Mittwoch, 30. September 2026, 11:30 Uhr
Wo: Café Landgasthof Hoier Boier
Was: Schweinesteak, Erbsen + Wurzeln und Bratkartoffeln

Dessert: auch im September eine süße Überraschung

Die Kosten betragen 10 Euro pro Person

Um Verbindliche Anmeldung bis 25.09.2026 im Hoier Boier 
Tel. 04885-9015711 oder 0176-23904483 wird gebeten.
Die Wirtsleute Birgit und Robby Schütze berücksichtigen gerne 
vorhandene Allergien und vegetarische Wünsche! Bitte bei 
der Anmeldung mit angeben.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung aus dem Dorf!
Mit freundlichen Grüßen

Der Sport- und Kulturausschuss

Herzlichen Dank für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft 
und Anteilnahme, für alle Unterstützung, die uns in 
diesen schweren Tagen zuteil wurde, sowie allen, die mit 
uns Abschied nahmen. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Prädikant Armin Jans für 
die wohltuenden Abschiedsworte, Herrn Wolfgang 
Schiede von Bestattungen Mumm & Bendixen für die 
würdevolle Begleitung sowie dem Team vom Hoier Boier 
für die gute Bewirtung. 

Bergenhusen, im 
August 2026

† 5.7.2026

Im Namen der Familie

Foto: @ImageSine - stock.adobe.com
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100 Jahre jung!
Am 01.08.2026 feierte Erika 
Tode ihren 100. Geburtstag 
im Seniorenwohnheim Dah-
renhof in Drage.
Ich konnte als Bürgermeiste-
rin an diesem ganz besonde-
ren Ehrentag teilnehmen.
Erika Tode wurde 1926 in 
Dessau geboren und wuchs 
mit fünf Geschwistern auf. 
Nach der Schule machte 
Sie eine landwirtschaftliche 
Hauswirtschaftslehre. Sie hat 
zwei Weltkriege, die Währungsreform und die Einführung des Inter-
nets miterlebt. Nach der Flucht 1945 zog die Familie nach Lübeck 
wo Frau Tode auch Ihren Mann kennen lernte. Für einen Neuanfang 
kaufte das junge Paar 1962 ein Haus in Albersdorf, und gründete eine 
kleine Familie mit drei Kindern. Bis zur Rente arbeitete Erika Tode in 
der Großküche der Bundeswehr. Aber von Stillstand war noch keine 
Rede! Jetzt wurde in Urlaub gefahren und man hatte Zeit für viele 
Hobbys wie z.b. das tägliche Schwimmen, Karten spielen, Stricken 
und Basteln. Im Dahrenhof fühlt Frau Tode sich wohl und nimmt an 
vielen Aktivitäten teil. Besonders der tägliche Spaziergang liegt ihr 
sehr am Herzen. Trotz ihres hohen Alters ist sie noch erstaunlich fit, 
selbst von einem gebrochenen Halswirbel lässt sie sich nicht unter-
kriegen. Ihr Geheimnis: „ Viel Bewegung an der frischen Luft, wenig 
Aufregung und immer dankbar sein.“ Für mich als Bürgermeisterin 
war es ein ganz besonderer Moment diese rüstige Dame mit 100. 
Jahre kennen zu lernen! Ich wünsche Frau Erika Tode weiterhin 
Gesundheit und noch viele schöne Jahre im Kreise ihrer Lieben.

Ab 10.8.2026 Aktiv-Walking 
(ohne Stöcke) in Seeth und 
Drage
Bewegung ist wichtig und 
kommt häufig zu kurz. Bewe-
gung in der Natur zusammen 
mit anderen stärkt zusätzlich 
das Gemeinschaftsgefühl 
und macht Spaß. Wir laufen 
ganz bewusst ohne Stöcke, 
dafür gibt es Kräftigungs-, 
Koordinations- und Dehn-
übungen.
Laufzeiten:
Mo 09 Uhr in Seeth ab Dorfgemeinschaftshaus
Mo 16 Uhr in Drage ab Dorfplatz Mitte
Mi 09 Uhr In Drage ab Dorfplatz Mitte
Mi 16 Uhr in Seeth ab Dorfgemeinschaftshaus
Do 09 Uhr in Seeth ab Dorfgemeinschaftshaus

Lust auf Bewegung - Lust dabei zu sein?
Nähere Infos: Claudia Bischoff 0178-1888226

(Lauftherapeutin)

Blutspende rettet Leben
Am Donnerstag, 24. September 2026 findet in der Zeit von 
15:30 bis 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Drage 
eine Blutspende statt. Bitte reservieren Sie sich online unter  
www.blutspende.de oder telefonisch unter 0800 11 949 11 einen 
Termin. Personalausweis nicht vergessen! Wir würden uns freuen 
viele erfahrene Blutspender als auch Erstspender begrüßen zu 
können. Nach der Blutspende wird ein stärkender Imbiss gereicht.

Ausflug mit dem Drag-Süd-See-Team
Am Samstag den 29.08.2026 war es wieder soweit!

Immer der letzte Samstag im August wurde ein Tagesausflug 
vom „ DRAG-SÜD.SEE-TEAM geplant. In diesem Jahr fuhren 
wir nach Unewatt/ Langballig und Flensburg. Das Wetter war 

mit 80% Regenwarscheinlickeit nicht so gut! Los ging es um 
08.30 Uhr aus Seeth / Dorfgemeinschaftshaus mit dem Rei-
sedienst Breiholz aus Lunden. Zuerst fuhren wir zum Land-
schaftsmuseum Angeln in Unewatt. Das Volkskundemuseum 
besteht aus fünf Museumsinseln, die auf einem Rundweg 
(ca.1,7 km) durch das Dorf Unewatt besichtigt werden kön-
nen. Während einer Führung in zwei Gruppen bewegte man 
sich zwischen drinnen und draußen, zwischen öffentlichen 
und privaten Gebäuden, zwischen Vergangenheit und Ge-
genwart. Anschließend ging es zum Mittagessen in die Erste 
Flensburger Gasthausbrauerei. Gut gestärkt war eine Shop-
ping-Tour durch die Einkaufsstraße organisiert. Das Kaffee-
trinken fand in Hüllerup in dem Hof Cafe der Porzellanbörse 
statt. Danach Abfahrt nach Seeth ins Dorfgemeinschaftshaus 
zum Abendbrot essen! Es sollte keiner hungrig nach Hause 
gehen! Trotz Regenwetter war der Tag lustig und entspannt! 
2027, der letzte Samstag im August wird wieder etwas ge-
plant, wir freuen uns!

Das DRAG-SÜD-SEE-TEAM

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
Baulohn, laufende Buchhaltung

Karen Jans
Hauptstr. 14

25879 Süderstapel

Telefon: 04883/905631
Fax: 04883/905632

E-Mail: lohnbuero-jans@t-online.de
Internet: www.lohnbuero-jans.de

Lohn- und Gehaltsabrechnungen, Baulohn 

& laufende Buchhaltung

 Süderstraße 6 b, 25794 Pahlen

 Dorfstraße 14, 25879 Stapel

Inh: Hanspeter Witt

Tel: 0 48 83 90 56 31 

LOHNBÜRO JANS
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Dorffest in Drage

 

Am Sonntag den 27. September 2026  
wird quer durch Drage  

der Dorfflohmarkt 
von 10.00 bis 16.00 Uhr stattfinden. 

 
Stöbern - quatschen - nette Leute treffen  

  
Kommt alle her und macht Euch einen 

schönen Tag  
Pläne liegen an jedem Stand aus 

 
  

 
Um Chaos zu vermeiden, am besten mit dem 

Rad durchs Dorf fahren  
Bitte haltet euch an Verkehrsregeln und 

nehmt Rücksicht auf andere  
 

Wir freuen uns schon drauf  
 

 

„ Een Dörp stellt sick vör“, unter diesem Motto fand ein Dorffest 
in Drage statt.
Im Mittelpunkt stand das Miteinander der Vereine und der ge-
meinsamen Planung.
Bürgermeisterin Maren Fürst eröffnete das Fest bevor es mit dem 
Gesang des Männergesangsvereins Drage und dem Gottesdienst 
starten konnte.
Viele Besucherinnen und Besucher aus Drage, den Nachbarge-
meinden und den Senioren aus dem Dahrenhof waren gekommen.
Für den Ablauf sorgte ein buntes Programm der Vereine und In-
stitutionen.
Gerade in einem kleinen Dorf wie Drage lebt alles von Zusam-
menhalt, denn nur gemeinsam sind wir stark! Ob Jung oder Alt, 
Alteingesessene oder Zugezogene alle kamen ins Gespräch und 
halfen beim Ab-, und Aufbau, beim Ausschank oder bei der Or-
ganisation.
Für das leibliche Wohl sorgten der TSV Seeth-Drage, das Kin-
derfest-Team, der DRK, der Ringreiterverein und das Essen in 
Gemeinschaft. Der Angelverein verkaufte leckere geräucherte 
Forellen. Die Feuerwehr stellte das Löschfahrzeug, das neue Er-
gänzungsfahrzeug und die Drohne vor. Bei der Jugendfeuerwehr 
wurde die Bürgermeisterin durch aktive Feuerwehrarbeit „Ober-
löschmeisterin“. An weiteren, aktiven Spielen konnte man bei dem 

Dörpsmobil, So-
zialverband und 
der Schützengil-
de teilnehmen.
Vorgestellt ha-
ben sich der 
Förderverein St. 
Katharienkirche 
Stapel e.V. und 
der Förderver-
ein der Freiwilli-
gen Feuerwehr 
Drage.
Infostände gab 
es für die Betei-
ligung am Floh-
markt, und Auskünfte über eine Pflanzenbörse.
Landschaft Stapelholm stellte das Projekt Stapelholmer Baukultur 
vor.
Für die Unterhaltung moderiete Tim Petersen und das Duo „ 
Schräg Gegenüber“ sorgte für die musikalische Unterhaltung.
Eine Rallye mit dem Motto: “ Lernt die Vereine kennen“, war 
mit im Tagesprogramm eingeplant. Jeder hatte die Möglichkeit 
Fragen und Auskünfte über die Vereine zu bekommen.
Für die Sieger der Rallye gab es Preise, die gestiftet wurden. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön!
Der erste Preis ging an Elke Hinrichsen, der zweite Preis an Milla 
Struve und der dritte Preis an Anne-Stine Schleth.
Danke an alle, die dieses Fest mit organisiert haben, es war eine 
super Zusammenarbeit!
Danke an alle, die dieses Fest besucht haben!!
Unser Dorf lebt vom Ehrenamt. Wenn viele anpacken wird aus 
dieser Idee ein Wochenende voller Erinnerungen.

Maren Fürst
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Der Jugend-, Sport- und  
Sozialausschuss der  
Gemeinde Drage plant:
Lebendiger Adventskalender in Drage

Beim „Lebendigen Adventskalender“ treffen sich Menschen an 
den Tagen bis Weihnachten. Sie treffen sich vor Fenstern, Türen, 
Garagentoren oder auch mal in Carports oder Lohdielen. Sie sin-
gen, hören Geschichten oder verbringen einfach nur eine schöne 
Zeit miteinander. Meist dauern die Treffen 20 bis 30 Minuten.
Das „Fenster“ besteht aus der Gestaltung bzw. Dekoration eines 
realen Fensters, einer Tür oder Garage. Da steht dann lesbar die 
Datumszahl und was auch immer zu der Gestaltung passt.
Termine sind vom 1. bis zum 18. Dezember 2026 zu vergeben.
Die Treffen finden ab 18 Uhr statt. Im StadtLand.Funk gibt es eine 
Gruppe „Lebendiger Adventskalender“, der jeder beitreten kann. 
Dort findet ihr auch eine Liste mit den freien Terminen.
Ihr möchtet Euch anmelden oder habt Fragen? Dann könnt ihr 
mich gerne über den StadtLand.Funk privat anfunken oder unter 
04881/1653 anrufen. Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2026
Ich freue mich auf viele Anmeldungen und schöne Treffen wäh-
rend der Adventszeit.

Ulrike Niko

Norddeutscher Tapas-Abend 
mit Vadder und Söhn in Erfde
Zwei Köche, fünf Gänge und ein Abend unter Freunden

Am 31. Oktober lädt Lührs Land-
gasthof in Erfde zu einem besonde-
ren kulinarischen Abend ein. Beim 
norddeutschen Tapas-Abend treffen 
regionale Küche, kreative Ideen, gute 
Geschichten und Livemusik aufein-
ander. Für das außergewöhnliche 
5-Gänge-Menü stehen zwei Köche 
am Herd, die sich bestens kennen und 
ihre ganz eigenen kulinarischen Wege 
gegangen sind: Nickel und Tom Puls, 
beide bekannt aus dem ehemaligen Möhls Gasthof, dem Fräulein 
Möhls und während der Corona Pandemie auch für das Konzept 
des rollenden Landgasthofs. Aufmerksame Zuschauer der NDR-
Reportage werden eine essentielle Komponente dieser Zeit auf ihren 
Tellern vielleicht wiederentdecken!
Tom Puls sammelte bereits in seiner Jungkochzeit vielfältige Erfah-
rungen und sein Weg führte unter anderem in die Schweiz und nach 
Berlin. Nickel absolvierte seine Ausbildung in Hamburg, arbeitete 
anschließend in Frankreich und schnupperte für kurze Zeit auch die 
Luft der Avantgardeküche. Danach kehrte er in den Familienbetrieb 
zurück. Heute ist Nickel im Weinhandel tätig – und steht nur noch 
für gute Freunde am Herd. Einer dieser guten Freunde der Familie ist 
Jan Lühr, Gastgeber von Lührs Landgasthof in Erfde. Die Verbindung 
reicht weit zurück: Schon während der gemeinsamen Ausbildungs-
zeit mit Vater Tom wurde so mancher Schabernack getrieben. Was 
liegt also näher, als diese Freundschaft für einen besonderen Abend 
wieder auf den Tisch zu bringen?
Lührs Landgasthof wird damit zur perfekten Bühne für einen Abend, 
der bewusst mehr sein möchte als ein klassisches Dinner: ein Treffen 
unter Freunden, gutes Essen mit norddeutscher Handschrift, 
Livemusik und jede Menge lächelnde Gesichter.
Serviert wird ein 5-Gänge-Menü im Tapas-Stil, das Bekanntes neu 
interpretiert und norddeutsche Produkte mit den Erfahrungen und 
Einflüssen der beiden Köche verbindet.
Norddeutscher Tapas-Abend
31. Oktober 2026
Lührs Landgasthof, Erfde
5-Gänge-Menü: 69,00 € pro Person (ohne Getränke)
mit Livemusik
Sonderpreise für Zimmer

Ein Abend für alle, die gutes Essen lieben, gerne neue Geschmack-
serlebnisse entdecken – und einen Tisch am liebsten mit guten 
Freunden teilen.
Lührs Landgasthof freut sich auf einen genussvollen Abend unter 
Freunden. Anmeldung erforderlich! – 04333-220

- Anzeige -

Veranstaltungen der  
Kirchengemeinde Stapelholm 
im Gemeindehaus in Erfde
montags
16:00 Uhr Pfadfinder Kirsten Hansen

Tel. 04333-992757
14:30 Uhr Freizeitgemeinschaft Ute Rottmerhusen

(3. Montag i. Monat) 
Tel. 04333-497

donnerstags
17:00 Uhr Young Generation Ulrike Askew außer i. d. Ferien 

(Kinderchor), Tel. 04333-1239
18:30 Uhr Mixed Generation Ulrike Askew,

(Gospelchor 14-tägig), 
Tel. 04333-1239

Kirchenbüro Bahnhofstr. 29, 25879 Stapel, Tel. 04883-905724
kirchenbuero@kirche-in-stapelholm.de
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DRK-Sozialstation Stapelholm · Henning-Paulsen-Weg 2 · 24803 Erfde '
Angela Lühe · Tel. 04333 9924-0 · pz-stapelholm@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de

Betreuung in gewohnter Umgebung
Mensch sein – mitten im Leben

DRK-Sozialstation
Stapelholm

Veranstaltungen der Gemeinde Erfde  
September - November 2026
September 2026
19.09. 15.00 Uhr SPD Ortsverein Erfde Klönschnack - Nachmittag Stapelholm-Huus
21.09. 19.00 Uhr Gemeinde Erfde, Sitzung Gemeindevertretung Lühr’s Gasthof
29.09. 19.00 Uhr Ausschuss GKS, Vorbesprechung Weihnachtsmarkt Stapelholm-Halle, Aufenthaltsraum

Oktober 2026
02.10. 09.00 Uhr Verein f. Naturschutz u. Landschaftspflege Mobile Obstpresse Bauhof, Erfde
03.10. Tag der deutschen Einheit
03.10. 1. Erfder Oktoberfest Halle Norderkamp
08.10. 19.00 Uhr Landfrauenverein Bargen-Erfde, „Runter vom Sofa“ Vortrag Lühr’s Gasthof
27.10. 19.00 Uhr Gemeinde Erfde, Ausschuss f. Gemeinwesen, Kultur u. Sport Rahn’s Gasthof
29.10. 19.00 Uhr Gemeinde Erfde, Wege- u. Umweltausschuss Rahn‘s Gasthof
31.10. 14.00 Uhr Ausschus GKS, „Kaffee, Kuchen und Kapitel“ Stapelholm-Huus

Bücherbörse

November 2026
04.11. 19.30 Uhr Landfrauenverein Bargen-Erfde, „Männer reden anders - Frauen 

auch“
Lühr‘s Gasthof - m. Imbiss

Vortrag m. Doris Zick Um Anmeldung wird gebeten.
05.11. 19.00 Uhr Gemeinde Erfde, Bau-u. Planungsauschuss Rahn‘s Gasthof
06.11. 18.30 Uhr Löschgruppe Bargen, Laternelaufen Stapelholm-Huus
12.11. 19.00 Uhr Gemeinde Erfde, Haupt-u. Finanzausschuss Rahn‘s Gasthof
15.11. Volkstrauertag
22.11. Totensonntag
24.11. 19.00 Uhr Gemeinde Erfde, Sitzung Gemeindevertretung Rahn‘s Gasthof
28.11. 15.00 - Ausschuss GKS, Erfder Weihnachtsmarkt am Jugendzentrum

Stefan Lacina 
Süderende 4-6 · 24803 Erfde
Mo-Fr.: 07:30-19:00 Uhr · Sa.: 06:00-13:00 Uhr · Tel.: 04333/270 · E-Mail: edeka-lacina@edeka.de  

Sonntagsöffnung Bäckerei Lieblingsplatz von 7:30-10:30 Jetzt runterladen.Jetzt runterladen.

EDEKA Nord Marketing · 20057082 · www.edeka.de/nord

Für Jäger und Sammler.

Bargeldlos bezahlen mit
unserer Genuss+ App! 

Foto: @Photographee.eu - stock.adobe.com
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-Anzeige-
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www.luehrs-landgasthof.dewww.luehrs-landgasthof.de

Wir bitten um Reservierung bis spätestens fünf Tage vor dem Termin.
Betriebsruhe 31. Aug. – 20. Sep. 2026

Restaurant - Saal - Clubzimmer
Fremdenzimmer - B & B - Biergarten

Norderende 3 · 24803 Erfde
☎ 04333 - 220

13. Nov., 19:00 Uhr  
Spareribs- und Schnitzel-Evening
Für Fleisch-und Knochenjäger
Spareribs & Schnitzel mit verschiedenen Beilagen

pro Person 

28,90€

21.Nov., 19:00 Uhr & 22. Nov., 11:30 Uhr

Grünkohlessen
deftiger Grünkohl mit Kasseler,
Kochwurst, Schweinebacke,
Bratkartoffeln und süßen Kartoffeln

pro Person 

27,90€

23. Okt. & 11. Dez., 19:00 Uhr

Comedy op Platt
mit Grünkohl satt
Jens Wagner mit Plattdeutschen Geschichten
Zu diesem Event bieten wir Sonderpreise 
für unsere Zimmer an. 

pro Person 

45,00€

14. Nov., 19:00 Uhr

Muschelessen 
Muschelsuppe, Zwischengericht, Muscheln 
Für Die, die keine Muscheln mögen,
halten wir ein Ersatzmenü parat.

pro Person 

28,90€

20. Nov.

Whisky Tasting
mit norddeutschem Menü
Zu diesem Event bieten wir Sonderpreise 
für unsere Zimmer an. 

pro Person 

69,00€

Steak-Wochen 
Leckere Steakgerichte unter 30 €
Vom 14. Okt. bis 15. Nov.
Von hiesigen Rindern, Schweinen
und Hähnchen

Schnitzel-Wochen
Vom 23. Sep. bis 11. Okt.
Viele Leckereien und verschiedene Variationen
von Hähnchen und Schwein

Im Oktober und Dezember kommt Platt-Comedian Jens Wagner 
wieder nach Erfde in Lührs Landgasthof um sein Publikum zu 
begeistern. Nach zwei ausverkauften Veranstaltungen im letzten 
Jahr, unter dem Motto „Grönkohl satt und Comedy op Platt“ prä-
sentiert Wagner sein neues Programm „Nu geiht dat richtig los“. 

Wenn Jens Wagner auf die Bühne tritt, dann treffen norddeutscher 
Landwitz und plattdeutscher Humor mitten ins Herz. Der Kiebitz-
reiher Landwirt und Platt-Comedian ist längst über seine Heimat 
hinaus bekannt und sorgt in ganz Norddeutschland für volle Säle 
und herzhaftes Lachen. 
Mit seinem unverwechselbaren Motto „Schönheit vergeht, aber 
Hektar besteht“ nimmt Wagner das Publikum mit in 
eine Welt, die gleichermaßen bodenständig wie 
amüsant ist. In seinem neuen Programm „Nu 
geiht dat richtig los“ verbindet er schlagfer-
tige Pointen mit liebevollen Erinnerungen 
an vergangene Zeiten. Dabei hält er 
den Menschen unserer schnelllebigen 
Gegenwart humorvoll den Spiegel 
vor - mal verschmitzt, mal nach-
denklich, aber immer mit einer 
ordentlichen Portion plattdeut-
scher Lebensweisheit.

Comedy op Platt 
mit Grünkohl satt
23. Okt. & 11. Dez. –
19:00 Uhr – 45 € p. P.
Lühr´s Landgasthof, Erfde

Grönkohl satt und 
Comedy op Platt 
Am 23. Okt. & 11. Dez. 2026

Wir laden Sie auf eine besondere Reise durch Schottland ein. 
Erfahren Sie mit anderen Whiskyfreunden mehr vom „Wasser des 
Lebens“. Profitieren Sie in einem launigen Vortrag mit leckeren 
Whiskyproben vom Wissen unseres Whisky-Experten Tilo Erd-
mann. 2003 führten wir unser erstes Tasting durch. Heute sind es 
über 50 Veranstaltungen im Jahr. Mit unserer Erfahrung von 15 

Whiskyreisen in das „gelobte Land“ tauchen 
Sie mit uns in die faszinierende Welt des 
Whiskies ein und erfahren Wissenswertes 
von schottischen Brennereien, Whiskyher-
stellung, aber auch Interessantes und Lus-
tiges über Land und Leute. Gemeinsam 
mit anderen Whiskyfreunden bei leckeren 
Whisky-Drams auf eine nette Art und Weise 

Lebenszeit zu verbringen, was 
gibt es Schöneres. Wir nennen 

das „betreutes Trinken“ oder 
besser genießen!

Whiskytasting mit
norddeutschem Menü
20. Nov. – 69 € p. P. 

Lühr´s Landgasthof, Erfde

Whiskytasting
Am 20.11.2026
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Wir bitten um Reservierung bis spätestens fünf Tage vor dem Termin.
Betriebsruhe 31. Aug. – 20. Sep. 2026

Restaurant - Saal - Clubzimmer
Fremdenzimmer - B & B - Biergarten

Norderende 3 · 24803 Erfde
☎ 04333 - 220

13. Nov., 19:00 Uhr  
Spareribs- und Schnitzel-Evening
Für Fleisch-und Knochenjäger
Spareribs & Schnitzel mit verschiedenen Beilagen

pro Person 

28,90€

21.Nov., 19:00 Uhr & 22. Nov., 11:30 Uhr

Grünkohlessen
deftiger Grünkohl mit Kasseler,
Kochwurst, Schweinebacke,
Bratkartoffeln und süßen Kartoffeln

pro Person 

27,90€

23. Okt. & 11. Dez., 19:00 Uhr

Comedy op Platt
mit Grünkohl satt
Jens Wagner mit Plattdeutschen Geschichten
Zu diesem Event bieten wir Sonderpreise 
für unsere Zimmer an. 

pro Person 

45,00€

14. Nov., 19:00 Uhr

Muschelessen 
Muschelsuppe, Zwischengericht, Muscheln 
Für Die, die keine Muscheln mögen,
halten wir ein Ersatzmenü parat.

pro Person 

28,90€

20. Nov.

Whisky Tasting
mit norddeutschem Menü
Zu diesem Event bieten wir Sonderpreise 
für unsere Zimmer an. 

pro Person 

69,00€

Steak-Wochen 
Leckere Steakgerichte unter 30 €
Vom 14. Okt. bis 15. Nov.
Von hiesigen Rindern, Schweinen
und Hähnchen

Schnitzel-Wochen
Vom 23. Sep. bis 11. Okt.
Viele Leckereien und verschiedene Variationen
von Hähnchen und Schwein

Im Oktober und Dezember kommt Platt-Comedian Jens Wagner 
wieder nach Erfde in Lührs Landgasthof um sein Publikum zu 
begeistern. Nach zwei ausverkauften Veranstaltungen im letzten 
Jahr, unter dem Motto „Grönkohl satt und Comedy op Platt“ prä-
sentiert Wagner sein neues Programm „Nu geiht dat richtig los“. 

Wenn Jens Wagner auf die Bühne tritt, dann treffen norddeutscher 
Landwitz und plattdeutscher Humor mitten ins Herz. Der Kiebitz-
reiher Landwirt und Platt-Comedian ist längst über seine Heimat 
hinaus bekannt und sorgt in ganz Norddeutschland für volle Säle 
und herzhaftes Lachen. 
Mit seinem unverwechselbaren Motto „Schönheit vergeht, aber 
Hektar besteht“ nimmt Wagner das Publikum mit in 
eine Welt, die gleichermaßen bodenständig wie 
amüsant ist. In seinem neuen Programm „Nu 
geiht dat richtig los“ verbindet er schlagfer-
tige Pointen mit liebevollen Erinnerungen 
an vergangene Zeiten. Dabei hält er 
den Menschen unserer schnelllebigen 
Gegenwart humorvoll den Spiegel 
vor - mal verschmitzt, mal nach-
denklich, aber immer mit einer 
ordentlichen Portion plattdeut-
scher Lebensweisheit.

Comedy op Platt 
mit Grünkohl satt
23. Okt. & 11. Dez. –
19:00 Uhr – 45 € p. P.
Lühr´s Landgasthof, Erfde

Grönkohl satt und 
Comedy op Platt 
Am 23. Okt. & 11. Dez. 2026

Wir laden Sie auf eine besondere Reise durch Schottland ein. 
Erfahren Sie mit anderen Whiskyfreunden mehr vom „Wasser des 
Lebens“. Profitieren Sie in einem launigen Vortrag mit leckeren 
Whiskyproben vom Wissen unseres Whisky-Experten Tilo Erd-
mann. 2003 führten wir unser erstes Tasting durch. Heute sind es 
über 50 Veranstaltungen im Jahr. Mit unserer Erfahrung von 15 

Whiskyreisen in das „gelobte Land“ tauchen 
Sie mit uns in die faszinierende Welt des 
Whiskies ein und erfahren Wissenswertes 
von schottischen Brennereien, Whiskyher-
stellung, aber auch Interessantes und Lus-
tiges über Land und Leute. Gemeinsam 
mit anderen Whiskyfreunden bei leckeren 
Whisky-Drams auf eine nette Art und Weise 

Lebenszeit zu verbringen, was 
gibt es Schöneres. Wir nennen 

das „betreutes Trinken“ oder 
besser genießen!

Whiskytasting mit
norddeutschem Menü
20. Nov. – 69 € p. P. 

Lühr´s Landgasthof, Erfde

Whiskytasting
Am 20.11.2026

www.luehrs-landgasthof.dewww.luehrs-landgasthof.de

Wir bitten um Reservierung bis spätestens fünf Tage vor dem Termin.
Betriebsruhe 31. Aug. – 20. Sep. 2026

Restaurant - Saal - Clubzimmer
Fremdenzimmer - B & B - Biergarten

Norderende 3 · 24803 Erfde
☎ 04333 - 220

13. Nov., 19:00 Uhr

Spareribs- und Schnitzel-Evening

pro Person 

28,90€

21.Nov., 19:00 Uhr & 22. Nov., 11:30 Uhr

Grünkohlessen
deftiger Grünkohl mit Kasseler,
Kochwurst, Schweinebacke,
Bratkartoffeln und süßen Kartoffeln pro Person 

27,90€

23. Okt. & 11. Dez., 19:00 Uhr

Comedy op Platt
mit Grünkohl satt
Jens Wagner mit Plattdeutschen Geschichten
Zu diesem Event bieten wir Sonderpreise 
für unsere Zimmer an. pro Person 

45,00€

Für Fleisch-und Knochenjäger
Spareribs & Schnitzel mit 
verschiedenen Beilagen

14. Nov., 19:00 Uhr

Muschelessen 
Muschelsuppe, Zwischengericht, Muscheln 
Für die, die keine Muscheln mögen, 
halten wir ein Ersatzmenü parat. pro Person 

28,90€

20. Nov.

Whisky Tasting
mit norddeutschem Menü
Zu diesem Event bieten wir Sonderpreise 
für unsere Zimmer an. pro Person 

69,00€

Steak-Wochen 
Leckere Steakgerichte unter 30 €
Vom 14. Okt. bis 15. Nov.
Von hiesigen Rindern, Schweinen
und Hähnchen

Schnitzel-Wochen
Vom 23. Sep. bis 11. Okt.
Viele Leckereien und verschiedene Variationen
von Hähnchen und Schwein
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50 Jahre kommunale Kita in Erfde und weitere Investitionen 
für die Zukunft sind notwendig
Erfde: Das regnerische Wetter ließ die zahlreichen Gäste nicht 
abhalten, das 50-jährige Bestehen der kommunalen Kita in Erfde 
zu feiern. Mit viel Einsatz hatte das Kita-Team zusammen mit den 
Kindern und deren Eltern ein umfangreiches Festprogramm zu-
sammengestellt. Auf dem Vorhof der Erfder Schule hatte man lie-
bevoll fünfzehn Stände aufgebaut. Thematisch waren diese auf die 
Zeit der Gründung der Kita ausgerichtet. So gab es beispielsweise 
einen Tante-Emma-Laden, damalige Wohnungseinrichtungen und 
Mode-Utensilien zu bestaunen und teilweise zu benutzen oder zu 
kaufen. So manch ein Großelternteil fühlte sich in die damalige Er-
lebniswelt zurückgesetzt.
Nach Aussage von Kita-Leiterin Carola Beetz hat man ganz be-
wusst diesen Zeiteinstieg gewählt, um einmal aufzuzeigen, wel-
chen Wandel man in einer Gesellschaft so zu durchleben hat. Im 
Jahre 1976 gab es im damaligen „Kindergarten“ zwei Gruppen. 
Zusätzlich waren in der Erfder Schule zwei Vorschulklassen einge-
richtet. Diese wurden von Lehrkräften unterrichtet. Heute hat man 
in Erfde eine moderne Kindertagesstätte mit einem vielfältigen 
pädagogischen Angebot. Tausende von Kindern haben hier einen 
Teil ihrer Kindheit vollbracht. Heute besuchen etwa 120 Kinder die-
se kommunale Einrichtung, die sich aufteilt in drei Elementar-, zwei 
Natur-, zwei Krippen- und zwei Nachmittagsgruppen. Derzeit findet 
die Betreuung an drei Standorten statt. Die Personalsituation ist 
optimal: Man verfügt über 24 pädagogische MitarbeiterInnen und 
fünf Auszubildende. „Von einem Fachkräftemangel können wir bei 
uns nicht reden“, sagt Carola Beetz. Bewährt hat sich vor allem 
die seit sieben Jahre bestehende praxisorientierte Ausbildung. So 
sind heute drei ehemalige Auszubildende als Gruppenleitungen 
beschäftigt. Beetz selbst ist schon 31 Jahre in ihrer Leitungsfunk-
tion in Erfde tätig und immer wieder für neue Ideen und Ansätze 
da. Diese werden dann in kollegialer Zusammenarbeit besprochen 
und umgesetzt. Ein wichtiger Baustein für optimale Kita-Arbeit ist 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern. Und hier ist 
Beetz voll des Lobes: „Nach wie vor sind wir sehr zufrieden, wie die 
Eltern uns unterstützen und sich bei uns einbringen.“
Erfdes Bürgermeister Thomas Klömmer kam in seinen Grußwor-
ten zu folgender Kernaussage: „Am Ende sind es Menschen, die 
eine Kita ausmachen.“ Und hier ist von dem Kita-Team in den fünf 
Jahrzehnten viel Erfolgreiches geleistet worden. „Dieses Team hat 
bei den Kindern viele kleine Entwicklungsschritte miterlebt und 
geprägt“, so Klömmer. Ausdrücklich lobte er das Engagement der 
Kita-Leiterin: „Sie haben sich seit dem 1. August 1995 mit voller 
Energie für unsere Kita eingesetzt.“
Weiter erwähnte Klömmer, dass „Kita und Schule zwei ganz ent-

scheidende Bausteine einer 
Kommune“ seien. Und um auch 
den kommenden Generationen 
gerecht zu werden, hat die Erf-
der Gemeindevertretung sich für 
einen Kita-Neubau entschieden. 
Dieser soll auf dem Grundstück 
neben dem Erfder Freibad in 
verschiedenen „Leistungspha-
sen“ errichtet werden. Die Ge-
bäude für die „reine Kita“ haben 
Vorrang. Die Gebäude für den 
Bewegungssport sollen danach 
zeitnah entstehen. Man hofft da-
bei auf Finanzmittel der Städte-
bauförderung.
„Kita und Schule sind nun einmal 
wichtige Faktoren der kommunalen Infrastruktur und ein wichtiger 
Standortfaktor“, so der Bürgermeister. Und das haben viele er-
kannt - die Einwohnerzahlen von Erfde steigen.

Peter Thomsen

Bürgermeister Thomas Klöm-
mer würdigt die erbrachten 
Leistungen von Kita-Leiterin 
Carola Beetz.

Die Fahrbücherei im Kreissüden von SL-FL hat aktuell nur 
eingeschränktes Angebot
Erfde: Probleme sind dazu da, um sie zu lösen. So ist es aktuell 
auch mit der Fahrbücherei im Kreissüden von Schleswig-Flens-
burg. Für die Ausleihe von Büchern, Spielen und anderen Sachen 
steht sonst ein Büchereibus mit über 4500 Medien zur Verfügung.
Dieser Bus ist 23 Jahre alt, steht zurzeit in der Werkstatt und 
sollte eigentlich termingerecht betriebsbereit sein. „Aber es gibt 
Probleme mit der Ersatzteilversorgung“, sagt hierzu Büchereian-
gestellte Beatrice Molle. Zusammen mit ihrem Mitarbeiter Sven de 
Groot hat man einen kleineren Lieferwagen mit Medien bestückt. 
„Dieses ist ein Provisorium und wir haben nur 500 Medien an Bord 
nehmen können“, ergänzt de Groot. Um trotzdem die moderne 
Technik des Ausleihens bedienen zu können, hat man eigens ein 
Notstromaggregat dabei. Ein großer aufgestellter Schirm sorgt für 
Schutz gegen die Sonne und den Regen.
Die Nutzer der Fahrbücherei werden noch etwa vier Wochen mit 
dieser Behelfslösung auskommen müssen. Wer das volle Angebot 
der Fahrbücherei nutzen möchte, kann dieses über die Homepage 
regeln: fahrbuecherei7.de
Peter Thomsen

Die „Kita-Philharmonie“ unterhält die Gäste.

„Dieser Lieferwagen wird noch vier Wochen benutzt“, so Sven de Groot.

Foto: @Andrey Popov - stock.adobe.com
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DRK-Pflegezentrum Stapelholm · Henning-Paulsen-Weg 2 · 24803 Erfde
Tel. 04333 9924-0 · Angela Lühe · pz-stapelholm@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de

Alles aus einer Hand.
Ein Plus für unsere Region

DRK-Pflegezentrum
Stapelholm

25 Jahre Fährverein Bargener 
Fähre e.V.
Hörnerklänge über die Eider am vergangenen  
Sonnabend

Das Konzert der Jagdhornbläserinnen und Jagdhornbläser aus 
Stapelholm und Dithmarschen an beiden Fähranlegern und 
auch direkt auf der Fähre war ein schöner musikalischer Gruß, 
der die zahlreichen Gäste sichtlich begeistert hat. Ein großes 
Dankeschön allen Bläserinnen und Bläsern und Ann Ehlers und 
Jürgen Friedrichs für die musikalische Leitung, Vorbereitung 
und bei der Unterstützung der Koordination dieses besonderen 
Auftritts. Danke auch an die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer, die für das leibliche Wohl unserer Gäste gesorgt haben.

Text und Fotos: Uwe Paulsen

Der SPD Ortsverein Erfde lädt ein zum Klönschnack
Am Samstag den 19. September um 15 Uhr lädt der SPD Orts-
verein Erfde zum gemütlichen Klönschnack ins Stapelholm-Hu-
us in Bargen ein.
In gemütlicher Runde möchten wir miteinander ins Gespräch 
kommen, uns austauschen und über aktuelle Themen aus der 
Gemeinde und der Region sprechen. Bei Kaffee und Kuchen 
steht das persönliche Gespräch im Mittelpunkt.
Alle Interessierten und die Mitglieder, auch aus den benachbar-
ten Dörfern, sind herzlich willkommen - wir freuen uns auf einen 

schönen Nachmittag und gute Gespräche.

Mit herzlichen Grüßen der Vorstand des SPD Ortsvereins Erfde

Zur besseren Planung, freuen wir uns über eine Anmeldung bis 
zum 18. September 2026.
Für die Anmeldung und bei Fragen bitte bei der stellvertretenden 
Vorsitzenden Anja Schimmer, 04333/992880 anrufen oder per 
Mail an Anja.schimmer@web.de schreiben.
Termin: 19.9.2026 um 15 Uhr
Ort: Stapelholm-Huus in Bargen

Foto: @Andrey Popov - stock.adobe.com
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Bauchfleisch frisch & geräuchert 1.000 g 9,50 €
Nacken frisch & geräuchert im Stück 1.000 g 10,50 €
Kotelett frisch & geräuchert 1.000 g 13,50 €
Kochwurst 100 g 1,45 €
Pfefferbeißer 100 g 1,55 €

Würstchen nach Wiener Art 100 g 1,45 €
Leberwurst im Glas, grob & fein Stück 3,80 €
Teewurst Stück 1,80 €
Gulasch, durchwachsen 100 g 1,60 €
Schweinekrustenbraten 1.000 g 13,00 €

Jürgen-Sohrt-Straße 19 ∙∙ 24803 Erfde
Telefon: 04333 - 222 ∙∙ Telefax: 04333 - 229

www.Landschlachterei-Heyn.de
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Unsere Angebote gelten vom 14.09. bis 26.09.2026 Unsere Angebote gelten vom 28.09. bis 10.10.2026

Mo. 14.09.  Nudeln, Hackfleischsoße, Nachtisch 
Di. 15.09.  Rahmgeschnetzeltes, Reis, Salat 
Mi. 16.09.  Erbsensuppe (Portion ½ l 4,00 €) 
Do. 17.09.  Gulasch, Salzkartoffeln, Bohnen 
Fr.  18.09.  Kohlpudding, Kartoffeln, Soße

Mo. 21.09.  Hähnchenbrust, Reis, Currysoße 
Di. 22.09.  Fleischkäse, Spiegelei, Bratkartoffeln, Remoulade 
Mi. 23.09.  Kohlsuppe (Portion ½ l 4,00 €) 
Do. 24.09.  Burgunderbraten, K-Gratin, Krautsalat 
Fr. 25.09. Kohlrouladen, Salzkartoffeln, Soße

Mo. 28.09.  Bratwurst, Kartoffeln, Soße, Gemüse 
Di. 29.09.  Schaschlikpfanne, Reis, Nachtisch 
Mi. 30.09.  Gulaschsuppe (Portion ½ l 4,00 €) 
Do. 01.10.  Weißkohlmus, Kasseler, Kochwurst 
Fr. 02.10.  Putenoberkeule, Kartoffeln, Soße, Gemüse

Mo. 05.10.  Nudelauflauf, Tomatensoße, Nachtisch 
Di. 06.10.  Rübenmus, Kasseler, Kochwurst 
Mi. 07.10.  Erbsensuppe (Portion ½ l 4,00 €) 
Do. 08.10.  Hühnerfrikassee, Reis, rote Bete 
Fr. 09.10.  Schmorrippe, Salzkartoffeln, Soße, Gemüse

Wir bitten um Vorbestellung

MITTAGSTISCH 
vom 14.09.2026 bis 09.10.2026 | Täglich ab 10.30 Uhr

Die mobile Obstpresse 
kommt nach Erfde
Die mobile Obstpresse kommt auch 2026 wieder für den 
Verein für Naturschutz und Landschaftspflege nach Erfde! 
Termin ist Freitag (!), der 02. Oktober um 9:00 Uhr auf dem 
Bauhof in Erfde (Frenkeloe). um organisatorische Probleme 
zu vermeiden, bitte ich Folgendes zu beachten: Anmeldung 
wegen Terminabsprache beim 1. Vorsitzenden Norbert Kah-
len (Tel. 01757300653)!
Bitte nur haushaltsübliche Obstmengen (150-200 kg) mit-
bringen (keine großen Hänger oder Traktorschaufeln), damit 
möglichst viele ihr Obst pressen lassen können!
Hinweis: am 03.10. ist ein Feiertag und am 04.10. ist die Obst-
presse in Stapel, des in Absprache mit der Gemeinde Erfde 
an einem Freitag!

Norbert Kahlen (Vorsitzender)

Einschulung

Neue Erstklässler Klasse E1

Herzlich willkommen in der 
Außenstelle Erfde der  
Geestlandschule Kropp!
Unsere neuen 5.-Klässler:

Estrich- und Trockenbauarbeiten
Exklusivbäder
Individuelle Mosaikarbeiten
Komplett-Badsanierungen
Modernisierungen

Renovierunge
n

und Umbauten

aus einer Han
d!

Bahnhofstr. 34   24803 Erfde
Tel. (0 48 36) 84 79   Mobil (01 70) 9 65 33 19 Kruse   Mobil (01 70) 2 11 84 26 Voß

www.fliesenleger-voss-kruseGmbH.de

Löken 2 · 25791 Linden
Tel. (0 48 36) 84 79 · Mobil (01 70) 9 65 33 19 Kruse · Mobil (01 70) 2 11 84 26 Voß

www.fliesenleger-voss-kruseGmbH.de
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5. Abend „Literatur und mehr“ mit Martina Behm in Stapel  
am 17.09.2026
Das Team STAPELweise KULTUR des Fördervereins „Landschaft 
Stapelholm“ freut sich auf Martina Behm, die aus ihrem literari-
schen Debüt „Hier draussen“ am 17.09.2026 um 19.30 Uhr lesen 
wird. 
Martina Behm ist einigen vielleicht zuerst als internationale Strick-
designerin bekannt.

2025 veröffentlichte sie ihren 
ersten Roman „Hier draus-
sen“.
Eine Großstadt-Familie zieht 
in ein holsteinisches Dorf, 
Fehrdorf. Ingo und Lara, die 
mit ihren Kindern aus Ham-
burg aufs Land gezogen sind, 
haben so ihre Schwierigkei-
ten. Das Landleben stresst 
z.B. in der Pendelei zwischen 
Hamburg und dem neuen 
Wohnort.
Im Dorf hingegen scheinen 
alle Bewohner zu wissen, wo 
sie hingehören.
Eines Abends fährt Ingo auf 
dem Heimweg aus Ham-
burg eine weiße Hirschkuh 
an. Das bringt nicht nur ihn, 
sondern die gesamte Dorfge-

meinschaft aus dem Gleich-
gewicht. „Denn wer so eine 
tötet, heißt es, hat nur noch 
ein Jahr zu leben. Und plötz-
lich fragen der Dorfjäger, die 
Vorzeige-Landfrau und die 
Überbleibsel einer Öko-WG 
sich, ob sie das Landleben so 
glücklich macht.“
Till Raether, aus mehreren 
Lesungen in Stapelholm gut 
bekannt, nennt das Roman-
Debüt Martina Behms „einen 
klugen, unverschämt lässi-
gen Dorfroman, ohne Kitsch 
und Sentimentalität, voller Tier- und Menschenliebe.“
Max Moor, bekannt aus Titel-Thesen-Temperamente, sagt schlicht 
“ein richtig gutes Buch“.
Freuen wir uns auf einen schönen Leseabend, der uns „in ein 
Dorf mitnehmen wird, in dem hoffentlich noch ein Zimmer frei ist“, 
meint Sabine Matthiesen.
Wie immer beginnt der Abend mit Bratwurst und Getränken ab  
19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Stapel. Karten können in 
der Buchhandlung Stümpel in Friedrichstadt, bei IK Temme oder 
an der Abendkasse erworben werden.
Quelle: www. dtv.de
(SHm)

� Foto: Sabine Braun

Veranstaltungen Seeth
September 2026

10.09. 19.00 Schützenverein, Übungsschießen Schützenheim
13.09. Dorfflohmarkt/Tag des Offenen Denkmals
14.09. 18.30 Hol di fit DGH
15.09. 19.00 - 20.00 De fidelen Hopser DGH
15.09. 19.30 - 20.30 Tanzkreis DGH
16.09. 15.00 - 17.00 Bücherbörse DGH
18.09. 17.30 - 19.30 Jugendfeuerwehr, Funken Gerätehaus
18.09. 19.00 Schützenverein, Übungsschießen Schützenheim
21.09. 18.30 Hol di fit DGH
22.09. 19.00 Feuerwehrdienst Gerätehaus
23.09. 17.30 - 19.30 Jugendfeuerwehr, Hydranten Gerätehaus
24.09. 15.30 - 19.00 DRK, Blutspenden DGH
24.09. Feuerwehr, Funkübung DGH
28.09. 18.30 Hol di fit DGH
29.09. 19.00 - 20.00 De fidelen Hopser DGH
29.09. 19.30 - 20.30 Tanzkreis DGH

Oktober 2026
02.10. 17.30 - 19.30 Jugendfeuerwehr, Wasserwand, Wasserwerfer

Schaumeinsatz Gerätehaus
02.10. 19.30 Schützenverein, Pokalschießen Schützenheim
03.10. 11.00 Tag des Baumes, Pflanzaktion Whoorden
03.10. Ringreiterverein, Fahrradringstechen Holger Carstens
05.10. 18.30 Hol di fit DGH
05.10. 19.00 Feuerwehrdienst Gerätehaus
06.10. 19.00 - 20.00 De fidelen Hopser DGH
07.10. 14.30 Spielenachmittag DGH
07.10. 18.00 Kochen Damen DGH
07.10. 17.30 - 19.30 Jugendfeuerwehr, Knoten/Gerätekunde Gerätehaus
08.10. 19.00 DRK, Herbstabend DGH
11.10. 11.30 Sozialverband, Essen der Geburtstagskinder DGH
12.10. 18.30 Hol di fit DGH
13.10. 19.00 - 20.00 De fidelen Hopser DGH
13.10. 19.30 - 20.30 Tanzkreis DGH
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Lust auf Boule?
Ich spiele seit über 30 Jahren Boule und lebe seit 3 
Jahren in Seeth. Nun möchte ich diese sehr wert-
schätzende, kommunikative Sportart in der Natur 
allen Seether Interessenten vorstellen.
Diese faszinierende Sportart ist für Jedermann, mit leicht ver-
ständlichen Regeln und auch mit körperlichen Einschränkungen 
meist sehr gut spielbar.
Wann: Freitags 17 Uhr
Wo: Bouleplatz Seeth, am Sportplatz, 

hinter dem Rodelberg
Nähere Infos: Claudia Bischoff Tel. 0178-1888226

Therapeutische Wohngruppe
Wir, die Therapeutischen Wohn-
gruppen Seeth konnte unseren Sno-
ezelenraum um eine weitere thera-
peutische Anschaffung ergänzen: 
Einen speziellen Musiksitzsack. Ein 
kleiner Teil der Finanzierung wurde 
zusätzlich durch die Spendenaktion 
„Wir unterstützen Ihr Projekt!“ des 
Stapelholm Kuriers ermöglicht.
Bei der Auswahl wurde besonders 
auf die besonderen Bedürfnisse un-
serer Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aus dem Autismus-Spektrum 
geachtet. Aufgrund einer körperlichen und motorischen Einschrän-
kungen, entschieden wir uns bewusst für ein weiches, flexibel 
anpassbares Modell, welches ein sicheres und komfortables Sit-
zen ermöglicht. Der Musiksitzsack macht Musik nicht nur hörbar, 
sondern durch sanfte Vibrationen auch körperlich spürbar. Diese 
Form der Wahrnehmung kann beruhigend wirken, die Körperwahr-
nehmung fördern und insbesondere Bewohnern mit erhöhtem 
Stresslevel den Zugang zu Entspannung erleichtern. Die TGW 
Seet bedankt sich herzlich, beim Stapelholm Kurier sowie allen 
Leserinnen und Lesern für die Unterstützung.
Darüber hinaus möchten wir Sie und Euch herzlich zu unserem 
diesjährigen Herbstmarkt einladen. Dieser findet am 04.10.26 
in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr auf dem Wohngruppenge-
lände in der Hauptstraße 42a in Seeth statt. Seit Anfang des 
Jahres bereiten die Bewohner*innen, gemeinsam mit unseren 
Mitarbeiter*innen mit viel Liebe und Geschick allerhand kleine 
Sachen, die Freude machen, vor. Um den Herbst einzuläuten, wird 
es neben einer Kuchen- und Tortenauswahl auch Kürbissuppe, 
frisch gebackene Waffeln und Köstlichkeiten vom Grill geben. 
Damit auch unsere kleinen Gäste auf ihre Kosten kommen, wird 
es ein paar herbstliche Bastelangebote geben. Genießen Sie 
gemeinsam mit uns die herbstliche Atmosphäre und kommen Sie 
vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kräuterspaziergänge in Seeth 
/ Drage - Zurück zur Natur
Die Natur ist ein riesiger Schatz! Sie bietet uns eine Vielzahl an 
essbaren Wild-pflanzen, die unsere Gesundheit und Wohlbe-
finden deutlich fördern können. Es lohnt sich, viele Wildkräuter 
neu zu entdecken. In Zeiten wie diesen, wird es immer wichtiger 
zu wissen, wie wir Nutzen aus der Natur ziehen können.
Ich beschäftige mich seit vielen Jahren intensiv mit dem Thema 
Wildkräuter und wie ich sie sinnvoll einsetzen kann.
Nun möchte ich allen Interessenten hiermit einen Einblick in die 
faszinierende Kräuterwelt geben.
Termine:
Freitag, 14.8.26 14 Uhr ab Dorfgemeinschaftshaus Seeth
Freitag, 28.8.26 14 Uhr ab Dorfplatz Drage
Sonntag, 6.9.26 10 Uhr ab Dorfgemeinschaftshaus Seeth
Sonntag, 20.9.26 10 Uhr ab Dorfplatz Drage
Mittwoch, 7.10.26 14 Uhr ab Dorfgemeinschaftshaus Seeth
Samstag, 17.10.26 14 Uhr ab Dorfplatz Drage

Dauer: jeweils ca 60 min
Bitte um Voranmeldung telefonisch oder per WA.
Nähere Infos u. Anmeldung; Claudia Bischoff, 0178-1888226
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Wir suchen ab sofort oder später: 
 

               * Heizungs-, Sanitär- und 
                Kundendienstmonteure (m/w/d 
 

            * Baustellenhelfer (m/w/d) 
                   Pack mit an auf unseren Baustellen! 
 

            * Ausbildungsstelle für 2026 
              Anlagenmechaniker 
              Heizung/Sanitär/Lüftung (m/w/d) 
          

            Mehr Infos unter  
                                                           Wir sind gespannt auf dich! 
          
          Heizung - Sanitär - Klima 
 

 
Unser Kundendienst ist unsere Stärke. 
Service wird bei uns groß geschrieben. 

 

Bewirb Dich jetzt: info@heizung-iwers.de 
 

Meiereistr. 9, 25879 Stapel, Tel.: 04883 – 360 

 

Wir suchen ab sofort oder später: 
 

               * Heizungs-, Sanitär- und 
                Kundendienstmonteure (m/w/d 
 

            * Baustellenhelfer (m/w/d) 
                   Pack mit an auf unseren Baustellen! 
 

            * Ausbildungsstelle für 2026 
              Anlagenmechaniker 
              Heizung/Sanitär/Lüftung (m/w/d) 
          

            Mehr Infos unter  
                                                           Wir sind gespannt auf dich! 
          
          Heizung - Sanitär - Klima 
 

 
Unser Kundendienst ist unsere Stärke. 
Service wird bei uns groß geschrieben. 

 

Bewirb Dich jetzt: info@heizung-iwers.de 
 

Meiereistr. 9, 25879 Stapel, Tel.: 04883 – 360 

Wir suchen ab sofort

* Reinigungskraft (m/w/d)
    Minijob

Kundendienstmonteure (m/w/d)

 Anlagenmechaniker

Veranstaltungen der  
Kirchengemeinde Stapelholm 
im Gemeindehaus in Stapel
donnerstags 14:30 Uhr Donnerstagskreis

(4. Do i. Monat)
Renate Meyer 
Tel. 04883-430

Kirchenbüro Bahnhofstr. 29, 25879 Stapel, Tel. 04883-905724
kirchenbuero@kirche-in-stapelholm.de

Mobile Apfelsaftpresse  
in Stapel
Am Sonntag, 4. Oktober 2026, 
laden der Naturschutzverein, 
die Gemeinde Stapel und die 
mobile Apfelsaftpresse von J. 
Holthusen alle Apfelfreunde 
zum Dorfplatz im Ortsteil Nor-
derstapel ein. Der Dorfplatz 
liegt gegenüber dem Gasthof 
Niemeyer links an der sog. 
Breiten Straße. Wer die Ent-
saftungsanlage ab 9 Uhr für 
seine Äpfel in Anspruch neh-
men möchte, der melde sich 
möglichst bitte bei H.G. Dierks, 
Tel. 04883 / 512, damit in etwa 
die zeitliche Reihenfolge fest-
gelegt werden kann. 25 Partien kommen insgesamt zur Entsaf-
tung; so werden längere Wartezeiten vermieden. Die Saftpresse 
steht den ganzen Tag zur Verfügung und kann 300 Liter Apfel-
saft pro Stunde produzieren. Für einen reibungslosen Ablauf ist 

es wichtig, dass große 
Mengen ab 100 kg in 
diesem Jahr nicht an-
genommen werden. 
In diesem Fall bitte 
direkt an beliebigen 
Wochentagen zu Jens 
Holthusen in Husum, 
Ulmenweg 20 (0162 
330 1048) bringen. Der 
pasteurisierte heiße 
Apfelsaft wird in 5 Liter 
Boxen gefüllt und kann 
sofort nach Bezahlung 
(1,80 €/ Liter) mitge-
nommen werden. Bitte 
alte Boxen wieder mit-
bringen, so kann man 
Pfandgeld sparen.

Hans-G. Dierks / Verein für Natur und Landschaftsschutz 
Süderstapel

Frisch auf den Tisch in Stapel: 
„Essen in Gemeinschaft“
Das nächste „Essen in Gemeinschaft“ in Stapel findet am Mitt-
woch, 30. September, statt. Um 12 Uhr werden im Gemeinde-
haus an der Meiereistraße Schmorrippe, Erbsen und Wurzeln, 
Salzkartoffeln und Soße serviert, frisch gekocht im IK-Markt 
Temme um die Ecke. Im Preis von 10,- € ist auch ein süßes 
Überraschungsdessert enthalten, und eine kleine Auswahl an 
Getränken gibt es gegen Spende.
Wer mitessen möchte, muss sich bitte bis Freitag, 25. Septem-
ber, bei Doris Bernhard anmelden, Tel. 04883-723. Wir freuen 
uns auch sehr über Gäste aus den Nachbardörfern!

-ps-
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75 Jahre Scheibengilde Süderstapel von 1950
Mit einem Jahr Verspätung konnte die Scheibengilde Süder-
stapel von 1950 in diesem Jahr ihr 75-jähriges Bestehen ge-
bührend feiern. Das Jubiläumsfest war ursprünglich bereits für 
2025 geplant, wurde jedoch bewusst auf 2026 verschoben. Der 
Grund: Zum Jubiläum sollte nicht nur gefeiert, sondern auch un-
ter den neuen Bedingungen geschossen werden.
So fand das Schießen auf der neuen Anlage der Sportschützen 
statt, bevor anschließend in der neuen Turnhalle gemeinsam 
gefeiert wurde.
Bereits am Freitag, den 14. August, hieß es für die Gildeschwes-
tern und Gildebrüder wieder „Gut Schuss“.
Am Samstagmorgen um 07:00 Uhr traten die Gildebrüder an, 
um traditionsgemäß ihre amtierenden Würdenträger abzuholen. 
Der erste Halt galt dem Kapitän Norbert Rönnspeck, gefolgt 
vom Fähnrich Thomas Jensen und schließlich dem König Sarah 
Jensen. Nach dem feierlichen Umtrunk marschierte die Gilde in 
vollständiger Formation zur neuen Turnhalle, wo ein gemeinsa-
mes Frühstück den nächsten Programmpunkt bildete.
Gegen 13 Uhr begrüßte der 1. Vorsitzende Thomas Jensen die 
zahlreichen Gäste, die der Einladung zum 75-jährigen Jubiläum 
gefolgt waren. Vertreter verschiedener Vereine und Organisatio-
nen aus der Region waren nach Stapel gekommen, um gemein-
sam mit der Scheibengilde dieses besondere Jubiläum zu feiern.
Ein besonderer Moment war die Ehrung von Hans-Karl Prigge, 
der für seine 50-jährige Mitgliedschaft in der Scheibengilde aus-
gezeichnet wurde. Im Anschluss überbrachten einige der anwe-
senden Gäste ihre Grußworte und gratulierten der Gilde zum 
75-jährigen Bestehen.
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken hatten die teilnehmen-
den Vereine anlässlich des Jubiläums die Möglichkeit, einen 
Pokal auszuschießen. Im Anschluss traten die Gildebrüder zum 
Würdenschießen an, bei dem die neuen Würdenträger für das 
kommende Gildejahr ermittelt wurden.
Auch die sportlichen Leistungen des Vortages wurden ausge-
zeichnet. Bei den Damen sicherte sich Nina Schimmer mit dem 
besten Tagesergebnis den ersten Platz. Auf den zweiten Rang 
kam Jana Klisch, den dritten Platz belegte Urte Meyer.

Bei den Gildemitgliedern war Lars Heeschen Tagesbester und 
belegte damit den ersten Platz.
Ihm folgten Ralf Koster auf Rang zwei und Laura Jensen auf 
dem dritten Platz. Die beiden Erstplatzierten übernehmen dabei 
traditionell die Ämter der Fahnenjunker.
Auch die Gäste durften sich über eine Preisverleihung freuen. 
Den 1. Preis sicherte sich der MC Stapelholm, gefolgt von den 
Sportschützen Seeth auf dem zweiten und den Ringreitern Con-
cordia auf dem dritten Platz.
Im Mittelpunkt des Jubiläums stand natürlich auch das Königs-
schießen. Zum neuen König der Scheibengilde wurde Lars End-
ler gekürt. Sandra Jöns wurde zur neuen Königin der Damen 
gekrönt. Das Amt des Fähnrichs übernimmt künftig Timo Lunde-
lius. Als neuer Kapitän wird im kommenden Jahr Björn Gutt die 
Gilde durch die Feierlichkeiten führen.
Nach dem gemeinsamen Essen sorgte das Orchester Drelsdorf 
- Ahrenshöft - Stapel für die musikalische Unterhaltung. Mit Pol-
ka, Swing, Schlagern und traditionellen Märschen war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Im Anschluss übernahm DJ Bernd-
Uwe Klein und sorgte mit der passenden Musik dafür, dass die 
Jubiläumsfeier noch lange nicht zu Ende war.
Das 75-jährige Jubiläum zeigte einmal mehr, welchen Stellen-
wert die Scheibengilde Süderstapel auch nach drei Vierteljahr-
hunderten im Vereinsleben der Gemeinde und der Region be-
sitzt. Tradition, Gemeinschaft und Geselligkeit gehören dabei 
nach wie vor untrennbar zusammen.
Zum Abschluss sprach der Vorstand der Scheibengilde Sü-
derstapel allen Beteiligten seinen herzlichen Dank aus. Dieser 
galt insbesondere den Sportschützen Stapel und dem Seether 
Schützenverein für ihre großzügige Unterstützung, den Ringrei-
tern, allen freiwilligen Helfern sowie den vielen fleißigen Händen 
im Hintergrund. Ohne diese tatkräftige Unterstützung wäre eine 
Veranstaltung in dieser Größenordnung nicht möglich gewesen.
Ein herzliches Dankeschön an alle - und auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr!

Lotto-Nachmittag
Der Freundeskreis Stapelholmer Strickstammtisch lädt ein zu 
einem gemütlichen Beisammensein:
Lotto-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
am Samstag, dem 17. Oktober 2026, um 14.30 Uhr
im Kirchengemeindehaus Stapel, Meiereistraße 3a
Kostenbeitrag: 12,00 Euro pro Person
Im Preis sind enthalten:
Kaffee/Tee, Kuchen und 1 Karte für das Lotto-Spiel.
Jeder Teilnehmende gewinnt! Freuen Sie sich auf viele schöne 
Gewinne, die Sie selbst auswählen dürfen!

Allerbeste Laune, Spaß und viel La-
chen sind garantiert!
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitten wir um eine verbindliche An-
meldung bis zum 10. Oktober 2026, 
zu richten an:
Gisela Laue-Morczinietz, Tel. 0152 
22780840 / gilahome@t-online.de oder an Edeltraud Wiese-Holst, 
Tel. 04883 9050178.
Wir freuen uns auf Sie!

Die neuen Würdenträger v.l.n.r: Königin Sandra Jöns, König Lars 
Endler, Fahnenjunker Ralf Koster, Kapitän Björn Gutt, Fähnrich 
Timo Lundelius und Fahnenjunker Lars Heeschen.

Erfolgreiche Teilnehmer beim Gästeschießen: Beim 75-jährigen 
Jubiläum der Scheibengilde Süderstapel von 1950 wurden die 
drei erfolgreichsten Mannschaften des Gästeschießens ausge-
zeichnet. Den 1. Preis errang der MC Stapelholm, gefolgt von 
den Sportschützen Seeth auf dem 2. Platz und den Ringreitern 
Concordia auf dem 3. Platz. Gemeinsam mit den Preisträgern 
präsentieren sich fünf Mitglieder der Scheibengilde Süderstapel.
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Rock an der Eider 2026
Sonne, Musik und beste Stimmung am Eiderstrand

Am 8. August 2026 hieß es am Eiderstrand in Stapel wieder: 
Bühne frei für „Rock an der Eider“! Unter dem bekannten Motto 
„Umsonst und draußen“ hatte der Verein Kunst & Kultur für Sta-
pel e. V. zum gemeinsamen Feiern eingeladen. Zahlreiche Gäs-
te aus Stapel und der Umgebung machten sich auf den Weg 
und sorgten für einen rundum gelungenen Festivaltag.
Auch das Wetter spielte bestens mit. Bei viel Sonnenschein, 
trockenen Bedingungen und Temperaturen von bis zu 24 Grad 
ließ es sich am Eiderstrand hervorragend aushalten. Schon 
am Nachmittag füllte sich das Gelände mit kleinen und großen 
Musikfans. Pünktlich um 15 Uhr eröffneten Whistling on Deck 
das Festival. Anschließend ging es mit Burnt Paradise um 16.30 
Uhr und Hey Julis! um 18 Uhr weiter. Ab 19.45 Uhr sorgten die 
Surfits für Stimmung, bevor Rockboat um 21.30 Uhr mit Rock-
klassikern und echten Mitsingern übernahmen. Den Abschluss 
machten ab 23.30 Uhr Möwenmuddär. Mit einer ordentlichen 
Portion norddeutscher Hafenromantik und Punkrock brachten 
sie das Publikum zum Ende des Abends noch einmal richtig in 
Bewegung. Auch abseits der Bühne gab es einiges zu entde-
cken. Der Cocktailstand hatte für das diesjährige Festival ein 
neues Erscheinungsbild bekommen und wurde von den Gästen 
sehr gut angenommen. Am Merchandisestand konnten außer-
dem Festivalartikel als Erinnerung an den Tag gekauft werden. 
Gleichzeitig unterstützten die Besucherinnen und Besucher da-
mit die weitere Arbeit des Vereins.
Für die jüngsten Festivalgäste war ebenfalls gesorgt. Der Kin-
derpavillon war in diesem Jahr besonders gut besucht. Das ab-
solute Highlight war die Schaumkanone, die bei den Kindern 
für jede Menge Spaß und eine willkommene Abkühlung sorgte. 
Wieder einmal zeigte sich: „Rock an der Eider“ ist nicht nur et-
was für eingefleischte Musikfans, sondern ein Festival für die 
ganze Familie.
Eine solche Veranstaltung lässt sich nicht mal eben nebenbei 
auf die Beine stellen. Deshalb geht ein riesiges Dankeschön an 
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die beim Aufbau, 
an den Ständen, hinter der Bühne und beim späteren Abbau 
mit angepackt haben. Ohne die vielen helfenden Hände wäre 
ein Festival dieser Größe nicht möglich. Ebenso bedanken wir 
uns herzlich bei der Gemeinde Stapel, der Feuerwehr und dem 
Rettungsdienst für die gute und unkomplizierte Zusammenar-
beit. Ein großer Dank gilt außerdem unseren Sponsoren sowie 
allen weiteren Unterstützerinnen und Unterstützern. Sie alle 
tragen dazu bei, dass „Rock an der Eider“ weiterhin bei freiem 
Eintritt stattfinden kann. Nach diesem großartigen Tag schauen 
wir schon nach vorn: Auch 2027 wollen wir den Eiderstrand wie-
der gemeinsam mit euch zum Rocken bringen. Die ersten Ideen 
werden bereits gesammelt. Wir freuen uns jetzt schon auf viele 
bekannte und neue Gesichter bei „Rock an der Eider 2027“!

Kunst & Kultur für Stapel e. V.

0172 982 3704  

J.batzlaff@zimmerei-batzlaff.de

Sanierung von
Dächern und Fassaden

Austausch von
Fenstern und Türen

Einblasdämmung in
Mauerwerk und Decken

 Jannik Batzlaff Zimmerei GmbH & Co. KG

Dahrenwurther Straße 16, 
25774 Lehe





JOB SUCHEN.
BERUFUNG
FINDEN.
FÜR ALLE, DIE WISSEN, WAS SIE WOLLEN.

Wir suchen für unsere Filiale in 
Stapel, Hauptstraße 36:

Verkäufer (m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit

Reinigungskraft (m/w/d) 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
online oder per Post an:
Netto Marken-Discount Stiftung & Co. KG
Niederlassung Henstedt
Rudolf-Diesel-Str. 15 - 17, 24458 Henstedt-Ulzburg
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Werde Teil unseres Teams:

netto-online.de/filiale
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Veranstaltungen Gemeinde Tielen
September 2026
05. September Internes Pokalschießen SSV Tielen - Beginn 13:00 Uhr
13. September Tag des Offenen Denkmals - Veranstaltungen in der Landschaft Stapelholm
15. September Fahrbücherei F02 - Ausleihtag
26. September Oktoberfest mit dem Musikzug Linden (mit Anmeldung) Einlass ab 18:00 Uhr
Oktober 2026
13. Oktober Fahrbücherei F02 - Ausleihtag
16. Oktober Laterne laufen mit der Freiwilligen Feuerwehr Tielen - Treffen 19:00 Uhr am Bürgerhaus

Blohm Bestattungen · 25789 stapel und umkreis

moBil 0160  90248269
inh. V. manthey

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied
nahmen.

Wir danken von Herzen für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben, für liebevolle Umarmungen
oder einen stillen Händedruck.

† 03.08.2026
Ann-Christin Leopold

Im Namen der Familie
Ute Leopold

Stapel,
im August 2026

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Selbstbestimmung 
festhalten,  
Angehörige  
entlasten
(djd). Über das eigene Lebens-
ende nachzudenken, fällt vielen 
schwer. Und doch ist es Aus-
druck von Selbstbestimmung 
und Fürsorge, sich damit aus-
einanderzusetzen. Eine Bestat-
tungsvorsorge kann persönliche 
Wünsche verbindlich festhalten. 
Vor allem aber sorgt sie dafür, 
dass die Hinterbliebenen in einer 
emotional aufwühlenden Phase 
keine schwierigen Entscheidun-
gen treffen und keine finanziellen Unsicherheiten fürchten müs-
sen. Vorsorge ist besonders wichtig, wenn man sich für eine 
besondere Form des Gedenkens entscheidet, etwa einen Erin-
nerungsdiamanten. Das Verfahren zur Umwandlung von Asche 
oder Haaren in einen Diamanten wurde von der Firma Algordanza 
in der Schweiz entwickelt, Info: www.algordanza.com.

Stapel, im August 2026 Deine Familie

† 3.7.2026

Hans-Adolf 
Elhöft

STATT KARTEN

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der 
Stunde des Abschieds mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Huus Moorschiff aus
Seeth und dem Osterhof in Hollingstedt für die gute
Pflege, Herrn Axel Bendixen für seine passenden
Abschiedsworte und Herrn Wolfgang Schiede für
seine würdevolle Begleitung.
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Gnadenhochzeit in Tielen - Traute und Peter Jürgens
Tielen: Es ist schon etwas Besonderes, Menschen zu haben, die 
über Jahrzehnte gemeinsam Verantwortung füreinander und für 
andere übernehmen. Am 26. August 1956 heirateten Traute (86) 
und Peter Jürgens (91) aus Tielen und feiern heute ihre Gnaden-
hochzeit. Das sind 70 Jahre gemeinsame Ehe.
Traute Jürgens, geborene Wriedt, wuchs mit vier Geschwistern 
in Christiansholm auf einer kleinen landwirtschaftlichen Hofstelle 
auf. Dort gab es immer viel für die ganze Familie zu tun. Jede 
helfende Hand wurde gebraucht. „Für uns war es selbstverständ-
lich, gleich nach dem Schulunterricht auf dem Hof zu arbeiten“, 
erinnert sie sich. Ein wenig Abwechslung trat für sie ein, als ihre 
Eltern gegen Kriegsende eine Heimatvertriebene aus Ostpreußen 
aufnahmen: „Diese alleinstehende Frau hat viel mit mir gespielt 
und rumgetüdelt.“
Nach dem Besuch der Volksschule ging sie auf einen anderen 
Bauernhof im Dorf „in Stellung“, um dort die zukünftigen Kenntnisse 
einer Hausfrau zu erlernen. „Meine Eltern legten damals sehr viel 
Wert darauf“, sagt sie.
Tielen war das Zuhause von Peter Jürgens. Hier wuchs er mit 

seiner älteren Schwes-
ter zusammen auf. Im 
Jahre 1944 ist sein Va-
ter im Krieg gefallen 
und seine Mutter hatte 
allein die Verantwortung 
für die Familie zu über-
nehmen. Das war nicht 
einfach, und die Kinder 
mussten mitarbeiten. 
„Für die Milch hatten 
wir zwei Kühe“, betont 
er. Und um Futter für 
diese Kühe zu haben, 
arbeitete der Bräutigam 
nach dem Schulunter-
richt bei Bauern. „Und 
das Schönste war, da 
gab es immer etwas für 
mich zu essen“, erzählt 
er. Nach der Schulzeit 
erlernte er in Erfde bei 
Schmiedemeister Vogt 
den Beruf des Huf-
schmieds. Der Berufs-

schulunterricht fand in 
der Erfder Schule statt. 
Im Anschluss war er auf 
der Werft in Nobiskrug 
in der Winkelschmiede 
tätig. „Das war eine har-
te und schwere Arbeit“, 
so Jürgens. Es erfolgten 
für ihn weitere Anstellun-
gen als Baggerführer in 
Tiefbaufirmen. In seiner 
Freizeit spielte Jürgens 
Saxophon und sang 
gern. Mit der Tanzkapel-
le „Eiderklänge“ hatte er 
Auftritte bis nach Däne-
mark hin. „Wir spielten ohne Noten und konnten alle Texte aus-
wendig“, fügt er hinzu. Jürgens war Mitbegründer des Musikzugs 
Tielen und des Angelsportvereins Tielen. Die geangelten Fische 
wurden von ihm pfannenfertig für die Familie zubereitet.
Kennengelernt hat sich das Gnadenhochzeitspaar in der kleinen 
Gastwirtschaft von Wilhelm Carstens an der Sandschleuse. Der 
Wirt hatte einen perfekten Umgang mit jungen Leuten. Daher trafen 
sich diese aus der Umgebung immer sonntags bei „Wilhelm zum 
Schnacken“. Und Traute Jürgens weiß noch ganz genau: „Mein 
Peter war so ein kleiner Schmucker und kam mit seinem Motorrad 
aus Tielen angefahren.“ Der Funke sprang über - beide mochten 
sich und beschlossen zu heiraten.
In dem Elternhaus der Braut wurde am Hochzeitstag den ganzen 
Tag über gefeiert. „Mein Onkel Hannes aus Schleswig hat uns mit 
seinem Opel Kapitän zum Standesamt und zur Kirche nach Erfde 
gefahren“, so die Braut.
Danach zog man in das Elternhaus des Bräutigams nach Tie-
len, welches sie heute noch bewohnen. Dieses Haus wurde in 
Nachbarschaftshilfe umgebaut. Die Kühe waren inzwischen weg-
gekommen und man baute in den ehemaligen Stall zusätzliche 
Zimmer rein. Diese wurden benötigt, weil aus der Ehe vier Kinder 
hervorgingen. Das Gnaden-Paar hat mittlerweile acht Enkelkinder 
und fünf Urenkel. Und alle wohnen sie in unmittelbarer Nähe und 
sind immer für das Gnadenhochzeitspaar da. „Ein Erzürnen haben 
wir in unserer Familie nie gehabt“, betonen beide. Und beide sind 
glücklich darüber, gemeinsam mit allen den Festtag der Gnaden-
hochzeit in einer Gastwirtschaft zu feiern.
Peter Thomsen

Veranstaltungen Gemeinde Wohlde
September 2026

09.09. DRK Spielenachmittag 14.30 Feuerwehrhaus
10.09. Landfrauen Der Suezkanal 19.30 Frahm‘s Gasthof
11.09. Oldtimerfreunde Stammtisch 19.00 Muhl’s Gasthof
24.09. Landfrauen Kinoabend
27.09. Landfrauen Bauernmarkt 10.00 - 18.00 Schwabstedt

Oktober 2026
06.10. DRK Blutspende 16.00 - 19.30 Schule Bergenhusen
06.10. Schützengilde & Kirsten’s 

Kööck
Essen in Begegnung 12.00 Muhl’s Gasthof

08.10. DRK Erntedanknachmittag 14.30 Hoier Boier
08.10. Förderverein Freibad Jahreshauptversammlung 19.30 Muhl’s Gasthof
08.10. Landfrauen Vortrag Skandinavien 19.30 Muhl’s Gasthof
09.10. Oldtimerfreunde Stammtisch 19.00 Muhl’s Gasthof
10.10. TSV Kneipenquiz 19.00 Muhl’s Gasthof
14.10. DRK Spielenachmittag 14.30 Feuerwehrhaus

Das offizielle Hochzeitsfoto vom 26. 
August 1956

Traute und Peter Jürgens freuen sich 
auf ihren besonderen Ehrentag
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Dat geiht wedder los! ...

... der Männergesangverein Wohlde startet wieder mit den 
Chorproben am 08.09.26
Jeden Dienstag von 19.00 - 21.00 Uhr in Muhl‘s Gasthof in 
Wohlde!
Sangfreudige Männer sind herzlich willkommen!
Kommt einfach mal vorbei!
Es lohnt sich!

Unser 4. Dichtwettbewerb  
am 26.9.2026
Die KULTurBRAUEREi 
Wohlde lädt ein zum 4. 
Stapelholmer Dichtwett-
bewerb.
Er findet statt am 26. Sep-
tember 2026, Einlass ab 
19 Uhr, keine Platzreser-
vierung! Wie immer geht 
der Hut rum, bitte spendet 
reichlich für unsere Idee 
von Poetischen Wander-
wegen in Wohlde und im 
Wohlde/Bergenhusener 
Wald!
Denn: Unser Motto lau-
tet diesmal nicht ohne 
Grund Spazieren und 
S*I*N*N*I*E*R*E*N:
Also, Spazieren und Sin-
nieren. Stand da jetzt Sin-
nieren? Oder etwa Sanieren?
Denn im letzten Stapelholm Kurier wurde unser Motto (korrektes 
Motto siehe Bild!) fälschlicherweise mit Spazieren und Sanieren 
statt Spazieren und Sinnieren angegeben - vermutlich eine Ein-
mischung des Schreibprogramms.
Zuerst waren wir ja entsetzt, aber dann kamen die ersten witzigen 
Achtzeiler, die das Thema „S*a*nieren“ einbauten, zusätzlich zu 
Spazieren und S*in*nieren. Wir sind gespannt, wie sich dieser Text 
jetzt im nächsten Stapelholm Kurier präsentiert. Also der Text, der 
dir gerade vorliegt. Ich hab ihn ja wie immer in der Originalfassung.
Aber davon abgesehen freuen wir uns auf viele Gäste, die die 
nachdenklichen, witzigen, originellen, ungewöhnlichen, etc. Texte 
mit uns feiern. Zwischen den Texten gibt’s wie immer Musik. Auch 
eine Pause, erstmals mit leckeren Snacks und Fingerfood wird 
es zwischendrin geben. Und am Ende werden wir zusammen 
rausgefunden haben, welche Texte uns in Zukunft auf unseren 
Spaziergängen zum S*in*nieren anregen. Oder zum Spekulieren. 
Oder vielleicht ja auch zum Sanieren, wer weiß das schon.

Ute Ochsenbauer

Ein gelungenes Dorffest 2026 
in Wohlde
Dank an alle Helfer, Spender und Gäste

Am 25. und 26. Juli richtete die 
Freiwillige Feuerwehr Wohlde ihr 
diesjähriges Dorffest aus. Und wie 
so oft, wenn in Wohlde gefeiert 
wird, zeigte sich auch das Wetter 
von seiner besten Seite. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
verbrachten gemeinsam schöne 
und gesellige Stunden.
Der Samstag begann mit einer 
Fahrradrallye für Groß und Klein 
sowie einem abwechslungsrei-
chen Kinderprogramm. Hüpfburg, Glitzer-Tattoos, Fahrten im Feu-
erwehrauto und sogar Baggern mit dem Minibagger sorgten bei den 
jüngsten Gästen für große Begeisterung.
Ab 14 Uhr lockte das reichhaltige Kuchenbuffet mit mehr als 20 selbst 
gebackenen Kuchen und Torten. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die mit ihren Kuchenspenden zu diesem vielfältigen Angebot 
beigetragen haben.
Am Nachmittag stand das beliebte „Spiel ohne Grenzen“ auf dem 
Programm. Mehrere Teams traten bei verschiedenen, teils feucht-
fröhlichen Spielen auf dem Sportplatz und im Schwimmbad gegenei-
nander an. Dabei standen vor allem Spaß, Teamgeist und gute Laune 
im Mittelpunkt. Folgende Platzierungen wurden erreicht: 1. Platz 
Wohlder Hütte, 2. Platz Team Rotbunt, 3. Platz Team Schwarzbunt, 
4. Platz Autohaus Ketelsen, 5. Platz Wilde Hühner und der 6. Platz 
ging an das Team Landlust.
Am Abend sorgte zunächst die große Tombola mit zahlreichen at-
traktiven Preisen für Spannung. Anschließend übernahm DJ Röthel 
das musikalische Programm. Mit einer Kinderdisco startete er in den 
Abend und begeisterte damit die jüngsten Gäste. Bei der anschlie-
ßenden Sommerparty wurde bis in den Abend hinein getanzt und 
gefeiert. Die gute Stimmung und die gefüllte Tanzfläche zeigten, 
dass die Feier bei den Gästen bestens ankam.
Der Sonntag begann mit einem gemeinsamen Preisskat- und Dop-
pelkopfturnier. Zum kulinarischen Abschluss gab es Spezialitäten 
vom Grill, bevor ein rundum gelungenes Dorffest zu Ende ging.
Die Freiwillige Feuerwehr Wohlde bedankt sich herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern, den zahlreichen Spenderinnen und Spen-
dern sowie bei allen Gästen. Ohne die tatkräftige Unterstützung 
und das Engagement vieler Beteiligter wäre ein solches Fest nicht 
möglich. Gemeinsam wurde das Dorffest zu einem schönen Erlebnis 
für Jung und Alt.

Freiwillige Feuerwehr Wohlde
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Spielenachmittag September 
und Oktober
Der nächste Spiele-Nachmittage findet statt am,

Mittwoch, den 14.10.2026 im Feuerwehrhaus Wohlde.
Wir starten mit Kaffee und Kuchen, im Anschluss haben wir Zeit 
zum Spielen und Schnacken.
Wir bitten um Ab-/Anmeldung bis jeweils Montag vor dem 
Termin bei Anke Dietrich-Weiß, Tel.Nr. 901744 oder Erna Pauly, 
Tel.Nr. 785.
Neue Teilnehmer sind wie immer herzlich willkommen.
Es freuen sich auf Euch

Erna und Anke vom DRK-Ortsverein

Essen in Begegnung
Die Schützengilde Wohlde und Kirsten‘s Köök laden ein zum 
„Essen in Begegnung“!

Am Dienstag, den 06.10.2026 gibt es:
Rübenmus, Kochwurst, Nacken und Schweinebacke

Preis: 11,00 €
Ort: Muhl´s Gasthof Wohlde

Anmeldung bitte jeweils bis zum Wochenende vorher, unter: 
0151-70 330 730 oder 04885-90 23 98.
Das Essen kann auch verpackt für Abholung bestellt werden.

Sommer, Spaß und eine Nacht unter freiem Himmel 
TSV Wohlde lädt zum Übernachtungs-Camp

Am 1. August 2026 wurde der Sportplatz in Wohlde zum fröh-
lichen Treffpunkt für 43 junge Camperinnen und Camper. Der 
TSV Wohlde hatte zum großen Sommer-Übernachtungs-Camp 
eingeladen und Kinder aus Wohlde sowie den umliegenden 
Dörfern waren der Einladung mit großer Begeisterung gefolgt.
Am späten Nachmittag trafen die Kinder auf dem Sportplatz 
ein. Gemeinsam mit ihren Eltern wurden die Schlafplätze her-
gerichtet: Während einige Kinder ihr Nachtlager im großen Zelt 
aufbauten, bezogen andere ihre eigenen kleinen Zelte. Schnell 
war eine bunte Zeltstadt entstanden und die Vorfreude auf einen 
erlebnisreichen Abend war überall zu spüren.
Bei bestem Sommerwetter blieb anschließend jede Menge Zeit 
zum Spielen, Toben und ausgelassenen Herumalbern. Ein be-
sonderes Highlight war der sogenannte „fliegende Teppich“. Da-
bei wurden die Kinder auf einem Teppich hinter einem Trecker 
über den Sportplatz gezogen - ein Riesenspaß und für viele si-
cherlich eines der Abenteuer, an das sie sich noch lange erin-
nern werden. Auch der Spielplatz wurde ausgiebig genutzt. Zwi-
schendurch gab es erfrischende Getränke und kleine Snacks, 
sodass die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer bestens 
versorgt waren.
Für eine besondere Abkühlung sorgte die Freiwillige Feuer-
wehr Wohlde, die das Sommercamp tatkräftig unterstützte und 
mit ihrem neuen Löschfahrzeug auf den Sportplatz kam. Unter 
fachmännischer Anleitung durften die Kinder selbst einmal den 
Feuerwehrschlauch in die Hand nehmen und mit dem kräftigen 
Wasserstrahl Kegel umspritzen. Die Begeisterung war riesig - 
und bei dem sommerlichen Wetter dauerte es nicht lange, bis 

die Badesachen angezogen waren und der Wasserspaß so rich-
tig beginnen konnte. Für die Kinder war die Aktion ein spritziges 
und zugleich spannendes Erlebnis, bei dem sie ganz nebenbei 
auch einen kleinen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr beka-
men.
Am Abend wurde gemeinsam gegrillt. Bei leckerem Essen sa-
ßen die Kinder zusammen und stärkten sich für das weitere Pro-
gramm. Denn der Abend hielt noch eine ganz besondere Über-
raschung bereit: Zauberer „Oxi“ besuchte das Camp und zog 
die jungen Zuschauer mit seinen verblüffenden Tricks in seinen 
Bann. Staunende Gesichter gab es anschließend bei seiner be-
eindruckenden Feuershow, die für einen besonderen Abschluss 
des Abendprogramms sorgte.
Doch an Schlaf war danach zunächst noch lange nicht zu den-
ken. Bis spät in die Nacht wurde auf dem Sportplatz gespielt, 
getobt, gelacht, gealbert und natürlich auch heimlich getuschelt. 
Für viele Kinder war allein schon die gemeinsame Nacht mit 
Freunden und neuen Bekanntschaften ein ganz besonderes Er-
lebnis.
Am nächsten Morgen stand nach einer kurzen Nacht ein ge-
meinsames Frühstück auf dem Programm. Noch einmal konnten 
sich alle Camperinnen und Camper stärken und die Erlebnisse 
des vergangenen Tages Revue passieren lassen. Im Laufe des 
Vormittags wurden die inzwischen etwas müden, aber sichtlich 
glücklichen Kinder schließlich von ihren Eltern abgeholt.
Ein besonderer Dank gilt den Organisatorinnen Steffi, Christin 
und Teona sowie allen fleißigen Helferinnen und Helfern. Mit 
viel Engagement, Tatkraft und Herzblut haben sie dieses Som-
mer-Übernachtungs-Camp auf die Beine gestellt und den Kin-
dern ein unvergessliches Erlebnis bereitet. Ein herzliches Dan-
keschön geht außerdem an die Freiwillige Feuerwehr Wohlde 
für ihre Unterstützung und den tollen Wasserspaß.
Der TSV Wohlde kann auf einen rundum gelungenen Sommer-
abend zurückblicken - mit viel Spaß, Gemeinschaft, Abenteuer 
und einer Nacht, die den jungen Camperinnen und Campern 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Euer TSV Wohlde
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Warum die Entscheidungen in Brüssel auch die AktivRegion 
Eider-Treene-Sorge betreffen
Viele Projekte, die heute ganz selbstverständlich zum Leben 
in unserer Region gehören, wären ohne die Unterstützung der 
Europäischen Union nicht entstanden. Ob neue Treffpunkte für 
Jung und Alt, bessere Mobilitätsangebote, kulturelle Projekte, 
Maßnahmen für mehr Klimaschutz oder Investitionen in die Le-
bensqualität unserer Dörfer - europäische Fördermittel haben in 
den vergangenen Jahren vieles möglich gemacht.
Doch genau diese Unterstützung steht nun auf dem Spiel. Ak-
tuell wird auf europäischer Ebene über den EU- Haushalt ab 

2028 verhandelt. Dabei zeichnet sich ab, dass die Förderung 
der ländlichen Entwicklung künftig deutlich anders ausgestaltet 
werden könnte. Die Sorge vieler AktivRegionen in Schleswig-
Holstein: Weniger Geld, weniger Planungssicherheit und weni-
ger Einfluss vor Ort.
Für die AktivRegion Eider-Treene-Sorge ist das keine abstrak-
te politische Debatte. Die Auswirkungen würden direkt in den 
Städten und Gemeinden der Region spürbar werden. Viele 
Projekte konnten bislang nur deshalb umgesetzt werden, weil 

TSV Wohlde
Mit Kampfgeist und Teamwillen durch die Saisonvorbereitung

Für die 1. Herrenmannschaft des TSV Wohlde begann die Vor-
bereitung auf die Fußballsaison 2026/27 bereits mit einem be-
sonderen Erfolg. Am 11. Juli nahm das Team am Amtspokal 
in Meggerdorf teil. Ausgerichtet wurde das Turnier vom MTV 
Meggerdorf im Rahmen seines Vereinsjubiläums. Für die teil-
nehmenden Mannschaften war der Pokal zugleich ein wichtiger 
Gradmesser für die bevorstehende Saison.
Im sogenannten B-Pokal trafen lediglich die 1. Herren des TSV 
Wohlde und die zweite Mannschaft des MTV Meggerdorf aufei-
nander. Von Langeweile konnte jedoch keine Rede sein: Beide 
Teams gingen mit großem Ehrgeiz, Einsatz und Siegeswillen 
in die Partie. Nach zwei Durchgängen stand es ausgeglichen. 
Während der TSV Wohlde einen Durchgang mit 1:0 für sich 
entscheiden konnte, ging der andere mit 1:0 an den MTV Meg-
gerdorf II. Die Entscheidung musste somit im Elfmeterschießen 
fallen. Hier bewiesen die Wohlder Kicker Nervenstärke und 
konnten sich letztlich durchsetzen. Der Lohn für den Einsatz: 
der Titel „Sieger Amtspokal B 2026 in Meggerdorf“ und der 
dazugehörige Pokal.

Am 21. Juli stand anschließend das erste Heimspiel im Förde-
Schlei-Pokal auf dem Programm. Gegen den Polizei-Sport-Ver-
ein aus Flensburg musste sich der TSV Wohlde zwar mit 1:3 
geschlagen geben, zeigte aber insbesondere in der zweiten 
Halbzeit eine starke Leistung. Die Mannschaft bewies, dass in 
ihr viel Potenzial steckt und sie auch gegen stärkere Gegner 
mithalten kann. Im weiteren Verlauf der Saisonvorbereitung war-
teten mit dem FC Geest I in Groß Rheide und der FSG Hüttener 
Berge zwei weitere anspruchsvolle Testspielgegner. Gegen den 
FC Geest I unterlag der TSV mit 0:4, konnte aus der Begeg-
nung jedoch wertvolle Erfahrungen für die kommende Spielzeit 
sammeln. Gegen die FSG Hüttener Berge in Osterby gelang an-
schließend ein umkämpfter 2:1-Erfolg.
Damit war die Mannschaft gut gerüstet für den Start in die neue 
Saison der Kreisklasse C. Im ersten Saisonspiel traf der TSV 
Wohlde auf den Rendsburger Turn- und Sportverein. Beide 
Mannschaften lieferten sich eine ausgeglichene Partie, die mit 
einem 1:1-Unentschieden endete. Damit konnte der TSV seinen 
ersten Punkt der neuen Saison verbuchen.
Im zweiten Saisonspiel wartete mit TuS Rotenhof II ein deut-
lich stärkerer Gegner. Am Ende musste sich die Wohlder Mann-
schaft mit 0:5 geschlagen geben. Trotz des deutlichen Ergebnis-
ses zeigte das Team Durchhaltevermögen, Kampfgeist und den 
Willen, sich nicht aufzugeben.
Genau diese Eigenschaften sollen die Mannschaft auch durch 
die weitere Saison begleiten. Die 1. Herren des TSV Wohlde 
freut sich auf die kommenden Aufgaben und insbesondere auf 
die nächsten Heimspiele. Die Mannschaft hofft dabei auf zahl-
reiche Zuschauer, die die Spieler am Spielfeldrand unterstützen 
und für eine tolle Atmosphäre sorgen.
Der TSV Wohlde freut sich auf eure Unterstützung - kommt 
vorbei und feuert unsere Jungs an!

Euer TSV Wohlde

Erntedanknachmittag DRK 
Wohlde und Bergenhusen
Am Donnerstag den 08. Oktober 2026 um 14.30 Uhr findet 
der Erntedanknachmittag im Gasthof Hoier Boier Bergen-
husen statt.
Hierzu laden der DRK OV Wohlde und Bergenhusen herzlich ein. Nach 
dem Kaffee trinken, verspielen wir die Gaben vom Erntedanktisch.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag und auf Eure 
Anmeldungen
bei Inge Nissen, Tel.1208 oder Heike Tams, Tel. 9016060 bis 
Freitag, den 02. Oktober 2026.

DOREEN MAHNCKE
VOM MITTEILUNGSBLATT STAPELHOLM 

Tel.: 039931 579-57
E-Mail: d.mahncke@wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.
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Kommunen, Vereine und Initiativen Unterstützung über das 
LEADER-Programm erhalten haben. Fehlen diese Mittel künftig 
oder werden sie deutlich reduziert, werden manche Ideen mög-
licherweise nicht mehr realisiert werden können.
Die Frage lautet deshalb nicht, ob wir uns ländliche Entwick-
lung leisten können. Die Frage lautet, ob wir darauf verzichten 
können. Denn attraktive Ortskerne, lebendige Gemeinschaften, 
gute Nahversorgung, moderne Mobilitätsangebote und starke 
Vereine entstehen nicht von allein. Sie brauchen Menschen mit 
Ideen und die Möglichkeit, diese Ideen umzusetzen.
In der AktivRegion Eider-Treene-Sorge wurden mit Unterstüt-
zung der europäischen Förderung unter anderem folgende Pro-
jekte realisiert:
•	 Dörpsmitte Ahrenviöl
•	 Barrierefreie Zuwegung Badesee Wanderup
•	 Dorfgemeinschaftshaus Süderdorf
•	 Digitale Dorfchroniken Amt Kropp-Stapelholm
Diese Beispiele zeigen, wie europäische Fördermittel vor Ort 
wirken: sichtbar, konkret und direkt bei den Menschen. Deshalb 
setzt sich die AktivRegion Eider-Treene-Sorge gemeinsam mit 
den anderen AktivRegionen Schleswig- Holsteins, der Akade-
mie für die Ländlichen Räume e.V. und dem Schleswig-Holstei-
nischen Gemeindetag dafür ein, dass die ländliche Entwicklung 
auch künftig ein fester Bestandteil der europäischen Förderpo-
litik bleibt.
Sie fordern ein eigenständiges Budget für die ländliche Entwick-
lung, ausreichende finanzielle Mittel für die Regionen sowie den 
Erhalt des LEADER-Ansatzes. Denn eines ist aus Sicht der Ver-
antwortlichen klar: Die Zukunft unserer Dörfer und Gemeinden 
wird nicht irgendwann entschieden- sie wird jetzt entschieden.

Kontakt
AktivRegion Eider-Treene-Sorge| Regionalmanagerin Levke 
Brauer
Eiderstraße 5, 24803 Erfde-Bargen | Tel.: 04333 - 9924914
l.brauer@eider-treene-sorge.de | www.aktivregion-ets.de

* 9. Januar 1934          † 20. August 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Emma Dorothea Zastrow
geb. Nissen

Bargteheide, im Sept. 2026

Dein Horst
Bodo und Marina
Birgit
Björn und Julia mit Dominik
Janina und Wade mit Can und Toby
Alexander und Diana
mit Sophie, Tom und Maja

Dankbares Erinnern und schmerzliches Vermissen
stehen am Ende einer schönen Zeit.

 

· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen
· Bestattungsvorsorge

Jürgen-Sohrt-Str. 4 · 24803 Erfde + Umland

Tag & Nacht
erreichbar im 
Amtsbereich 
Stapelholm

Bestattungen V. Manthey
Meisterbetrieb

Telefon 04333.326 · Mobil 0160.90 24 82 69

„Wenn ein Mensch von uns geht,  
bleibt die Liebe, die ihn  
mit uns verbunden hat.“

„In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung.“

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.
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Neu bei uns: KGM.  
SUVs made in Korea.

Autohaus Max Mustermann GmbH
KGM Vertragspartner
Musterstraße 123 · 45678 Musterstadt
Tel. 01234 567890 · E-Mail mustermann@autohaus.de
www.kgm-mustermann.de

LOGO
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Made in Korea
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KGM Vertragspartner
Musterstraße 123 · 45678 Musterstadt
Tel. 01234 567890 · E-Mail mustermann@autohaus.de
www.kgm-mustermann.de
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Made in Korea

Dörpstroot 27 | 24861 Bergenhusen
Fabrikstraße 1  |  24848 Kropp

www.autohaus-stien.de

GmbH

Autohaus Max Mustermann GmbH
KGM Vertragspartner
Musterstraße 123 · 45678 Musterstadt
Tel. 01234 567890 · E-Mail mustermann@autohaus.de
www.kgm-mustermann.de

Mehr als 70 Jahre Erfahrung im Automobilbau, Allradexperte,  
SUV-Spezialist – das ist KGM.
Mit markantem Design, moderner Technik und erstklassiger Qualität zu einem  
attraktiven Preis wissen die SUVs und Pick-Ups von KGM auf ganzer Linie zu  
überzeugen. Machen Sie sich selbst ein Bild und lernen Sie die gesamte  
KGM Modellpalette bei uns kennen. 

Kraftstoffverbrauch Rexton Diesel (WLTP kombiniert) in l/100 km: 8,4–8,2;  
CO2-Emissionen (WLTP kombiniert) in g/km: 219–216; CO2-Klasse G.
Kraftstoffverbrauch Torres Benzin (WLTP kombiniert) in l/100 km: 9,0–7,9;  
CO2-Emissionen (WLTP kombiniert) in g/km: 205–180; CO2-Klasse G.

Neu bei uns: KGM.  
SUVs made in Korea.

www.kgmauto.de
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Dörpstroot 27 | 24861 Bergenhusen
Fabrikstraße 1 | 24848 Kropp
www.autohaus-stien.de

Mehr als 70 Jahre Erfahrung im Automobilbau, Allradexperte,  
SUV-Spezialist – das ist KGM.

Mit markantem Design, moderner Technik und erstklassiger Qualität zu einem attraktiven Preis wissen die SUVs und  
Pick-Ups von KGM auf ganzer Linie zu überzeugen. Machen Sie sich selbst ein Bild und lernen Sie die gesamte  
KGM Modellpalette bei uns kennen.

Actyon: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 9,0 – 6,1 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 205 – 138 g/km; CO2-Klasse G – E.
Musso EV: Stromverbrauch kombiniert: 26,0 – 23,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse A.

Bringen Sie Ihre Schäfchen ins Trockene.

Rentenreform

   entspannt   

      nutzen.

Jetzt plietsch unterwegs sein und einen Beratungstermin reservieren. 
Gemeinsam passen W123r Ihr aktuelles Vorsorge-Konzept/Riester an die 
Rentenreform an oder helfen beim Start in Ihre Wohlfühl-Vorsorge. 

Wir machen den Weg frei.

vr-shm.de

VR Bank
Schleswig-Mittelholstein

Niederlassung der 
VR Bank Schleswig-Holstein Mitte


